
Der Baum strahlt hell mit seinen Lichtern 

und Freude schaut aus allen Gesichtern.

Frohe Weihnacht klingt es leise

und ein Stern geht auf die Reise -

leuchtet hell vom Himmelszelt 

hinunter auf die ganze Welt.

Tausende Glocken läuten die wunderbare Weihnachtszeit ein - 

Friede soll auf Erden sein.

Der Baum strahlt hell mit seinen Lichtern 

und Freude schaut aus allen Gesichtern.

Frohe Weihnacht klingt es leise

und ein Stern geht auf die Reise -

leuchtet hell vom Himmelszelt 

hinunter auf die ganze Welt.

Tausende Glocken läuten die wunderbare Weihnachtszeit ein - 

Friede soll auf Erden sein.
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Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 26. Januar 2019

Nächster Redaktionsschluss:
Montag, 14. Januar 2019

       26. Jahrgang                                                    Samstag, 22. Dezember 2018                                  01/2019 / KW 51/2018

AMTSBLATT DER STADT GEITHAIN

Geithainer Anzeiger
mit Bruchheim, Dölitzsch, Kolka, Narsdorf, Nauenhain, Niedergräfenhain, Nieder-
pickenhain, Ober picken hain, Ossa, Rathendorf, Syhra/Theusdorf, Wenigossa, Wickershain  

In diesem Sinne wünschen wir allen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Geithain

ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familien sowie einen

guten Rutsch ins Jahr 2019.

Ihr Bürgermeister                 Der Stadtrat                  Die Mitarbeiter der Verwaltung
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es macht den Anschein, also ob
ein Jahr immer kürzer wird oder ob
die Zeit schneller läuft -
das Jahr 2018 hat doch erst be-
gonnen und schon ist es fast vor-
über. 

Die beste Zeit für einen kleinen
Rückblick von diesem Jahr. Wie im-
mer gibt es Positives, aber auch
Negatives. Es ist sicher auch un-
möglich, es allen Recht zu machen. 

Lassen Sie mich ein paar Themen aufgreifen:
Beginnen wir mit der Feuerwehr. Wir haben sehr leistungsfähige und
gut ausgestattete Feuerwehren, auch in den Ortsteilen. Die Kameraden
sind immer aktiv und es ist stets Verlass auf alle. Mit Kameraden sind
natürlich weibliche und männliche gemeint. Auch das Verhältnis Bür-
germeister/Feuerwehr und Verwaltung ist gut. Als Verwaltung sind wir
natürlich bemüht, Unterstützung und Hilfe zu leisten. Wenn einzelne
Personen der Wehrleitung eine andere Meinung haben, dann akzeptiere
ich das – wir haben freiwillige Feuerwehren. Einen neuen Stadtwehrlei-
ter zu finden, ist auch für andere Städte schwierig. Diese Funktion ist ja
auch mit viel Verantwortung verbunden. Im neuen Jahr wird durch den
Bürgermeister vorübergehend ein Stadtwehrleiter eingesetzt. Der wei-
tere Weg ist bereits mit dem Landkreis abgestimmt. Für mich und auch
für die Verwaltung kann ich Ihnen sagen, dass wir zu unseren Feuer-
wehren stehen, auch wenn nicht alle Wünsche erfüllbar sind. 

Tierparkverein: Zu diesem Thema möchte ich noch einmal erwähnen,
dass es sich hier um einen völlig selbständigen Verein - mit Statut, Vor-
stand und Mitgliedern – handelt. Weder der Bürgermeister oder die Ver-
waltung können den Tierpark abschaffen, schließen oder anderes ver-
anlassen. Es ist Sache des Vereins. Zwischen der Stadt Geithain und
dem Verein besteht aus der Zeit von Herrn Herzog ein Nutzungsvertrag
für einen Teil der Parkanlage. Der Vertrag regelt Rechte und Pflichten
der Vertragspartner. Die bestehenden Beschlüsse des Stadtrates und
auch die Inhalte des Vertrages erfüllen wir als Stadt Geithain. In den
letzten Wochen gab es wieder Gespräche mit dem Vorstand des Ver-
eins. Im neuen Jahr wird es einen Termin im Rathaus geben, um noch-
mals gemeinsam über Vorschläge der Verwaltung zur Parkgestaltung
und Tierhaltung zu sprechen. 

Schulen: Unsere Schullandschaft ist ständig in Bewegung, Veränderun-
gen sind fast monatlich zu spüren. Hortplätze und Ganztagsbetreuung
sind nicht ausreichend für alle. Auch aus diesem Grund werden wir
2019 fast 500.000,00 € in die Paul-Guenther-Schule investieren. Wir
möchten auch damit erreichen, dass unsere Schule attraktiver wird und
sich unsere Kinder wohlfühlen. In der Grundschule Narsdorf haben wir
die Sanierung der ehemaligen Mittelschule im Blick. Dort werden dann
die Grundschule und der gesamte Hort für diesen Schulbereich einzie-
hen. Wenn nichts mehr schiefgeht, werden wir zeitnah beginnen kön-
nen. An diesem Standort werden Anfang 2019 auch die Heizsysteme
von Schule und Sporthalle getrennt. Die Kostenschätzung für diese ge-
samte Maßnahme beläuft sich auf 1,5 Mill. Euro. 

Kinder und Jugend: Auch zu diesem Thema ist einiges in Bewegung.
Aber auch hier muss ich sagen, dass es mich sehr verwundert, wenn
einzelne Personen immer wieder gegen Bürgermeister und Verwaltung
vorgehen, obwohl sie keinerlei Kenntnisse zu den Vorgängen haben; lei-
der unternehmen sie aber selbst nichts!  Es steht immer jeden frei, et-
was selbst in die Hände zu nehmen. Nach einer Zusammenkunft mit
Kindern und Jugendlichen aus unseren Schulen, haben wir Interessen
und Wünsche erfahren. Der Stadtrat hat einen ersten Beschluss zu fi-
nanziellen Mitteln gefasst und 2019 werden weitere folgen. 
So kann der Anfang für einen kleinen „Freizeitpark“ gemacht werden.

Man könnte sicher zu diesen Themen und zu vielen anderen Themen
mehr und ausführlicher schreiben bzw. reden, aber man sollte nicht dar-
über herziehen, wenn man nicht im Thema steht. Die betreffenden Per-

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger, 

&

        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Telefon- . .Zimmer-
                                                                                                       Nr.             Nr.

n    Büro Bürgermeister

•      Bürgermeister  . . . . . . . . . . . . . .Herr Rudolph  . . . . . .466-104  . . . . .104
•      Büro Bürgermeister/
       Sitzungsdienst/Amtsblatt . . . . . .Frau Franke  . . . . . . . .466-103  . . . . .103
•      Rechnungsprüfung . . . . . . . . . . .Frau Werner  . . . . . . .466-205  . . . . .205

n    Allgemeines Sachgebiet 

•      Sachgebietsleiterin  . . . . . . . . . .Frau Steinbach  . . . . .466-210  . . . . .210
•      Standesamt/Personal  . . . . . . . .Frau Müller  . . . . . . . .466-125  . . . . .005
•      Einwohnermeldeamt  . . . . . . . . .Frau Michael  . . . . . .466-121  . . . . .001
•      Kindereinrichtungen/
       Wahlen/ Schulen  . . . . . . . . . . . .Frau Straßburger . . . .466-122  . . . . .002
•      Archiv, Soziales, Markt,
       Sportstätten, Schiedsstelle  . . .Frau Tusche . . . . . . . .466-211  . . . . .211
•      Feuerwehrwesen  . . . . . . . . . . . .Frau Steinbach  . . . . .466-210  . . . . .210
•      Ausbildung (Azubis) . . . . . . . . . .Frau Steinbach  . . . . .466-210  . . . . .210
•      Gewässer/Bäume . . . . . . . . . . . .Frau Schindler . . . . . .110/201  . .110/201
•      Bibliothek . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Kratz/

Frau Wiesehügel  . . .43168
•      Bürgerhaus/Kultur  . . . . . . . . . . .Frau Otto  . . . . . . . . . .41977
•      Museum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Schmidt  . . . . . .44403
•      Schulsekretariat  . . . . . . . . . . . .Frau Schneider-Held  .42494

Frau Katzschmann
•      Bürgerbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Schindler . . . . . .4660/466100

n    Fachbereich Finanzen

•     Fachbereichsleiter . . . . . . . . . . .Herr Bochmann . . . . .466-206  . . . . .206
•      Bilanzen/Haushalt/Abschlüsse   Herr Bochmann/  . . . .466-206  . . . . .206

Frau Börngen  . . . . . .466-212  . . . . .212
•     Kassenverwaltung  . . . . . . . . . . .Frau Leidner  . . . . . . .466-209  . . . . .209
•      Kasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Korndörfer  . . . .466-208  . . . . .208
•      Anlagenbuchhaltung/
       Gewerbesteuern/Abgaben  . . . . .Frau Börngen  . . . . . .466-212  . . . . .212
•      Mahnungen/Grundsteuern 
       Soll-Stellungen  . . . . . . . . . . . . .Frau Friedemann  . . . .466-213  . . . . .213
•      Wohnungsverwaltung  . . . . . . . .Frau Trölitsch  . . . . . .466-208  . . . . .208

n    Fachbereich Bauverwaltung

•     Fachbereichsleiterin  . . . . . . . . .Frau Jesierski  . . . . . .466-108  . . . . .108
•      Allg. Bauverwaltung  . . . . . . . . .Frau Weise  . . . . . . . .466-110  . . . . .110
•      Hoch-/Tiefbau-/
       Baukoordinierung/IT  . . . . . . . . .Herr Rätsch . . . . . . . .466-101  . . . . .101
•      Liegenschaften  . . . . . . . . . . . . .Frau Dangrieß  . . . . . .466-109  . . . . .109
•      Gebäudemanagement/
       Versicherungen  . . . . . . . . . . . . .Frau Stiller  . . . . . . . .466-109  . . . . .109
•      Ordnungsamt/Gewerbe  . . . . . . .Frau Winkler  . . . . . . .466-106  . . . . .106
•      Technische Beschaffung
       Ordnung/Sicherheit/Polizei
       Gemeindlicher Vollzugsdienst
       Fundbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Herr Döppling  . . . . . .466-106  . . . . .106
•      Leitender Mitarbeiter Bauhof  . .Herr Saupe  . . . . . . . .41816
•      Sachbearbeiterin  . . . . . . . . . . .Frau Bräutigam  . . . . .41816
•      Hausmeister Bürgerhaus  . . . . . .Herr Martin  . . . . . . . .41977
•      Hausmeister P.-G.-Schule  . . . . .Herr Förster  . . . . . . .42494

Achtung! – Neues Telefon- und Zimmerverzeichnis der
Stadtverwaltung Geithain

Vorwahl: 034341 | Fax: 034341-466221
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@

E-Mail-Adressen:

Bürgermeister / Sekretariat

•    buergermeister@geithain.de

•    rechnungspruefung@geithain.de

Zentrale Dienste/Finanzen

•    kaemmerei@geithain.de

•    meldeamt@geithain.de

•    standesamt@geithain.de

Bau- und Ordnungswesen

•    bauverwaltung@geithain.de

     

Allg. Sachgebiet

•    Stadt@Geithain.de

•    Fremdenverkehrsamt@geithain.de

Museum

•    heimatmuseum.geithain@

     googlemail.com

Bibliothek

•    bibo-geithain@t-online.de

Bürgerhaus

•    buergerhaus@geithain.de

Kinder- und Jugendhaus

Schulen

•    info@paul-guenther-schule.de

•    grundschule-geithain@t-online.de

•    iwg@saxony-international-school.de

•    gs.narsdorf@t-online.de

Bauhof

•    bauhof@geithain.de

     

Weitere Angaben entnehmen Sie 

bitte dem Telefonbuch!

     Öffnungszeiten des

     Rathauses, Markt 11

Montag            08:00 – 12:00 Uhr 

Dienstag          08:00 – 12:00 Uhr    

                       13:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch         geschlossen 

Donnerstag     08:00 – 12:00 Uhr    

                       13:00 – 17:00 Uhr 

Freitag             08:00 – 12:00 Uhr

Bekanntmachungen der Stadt Geithain

n  Öffnungszeiten des Rathauses zum Jahreswechsel 2018/2019 

Am 24.12. und 31.12.2018 bleibt das Rathaus ganztägig geschlossen.  

Donnerstag,   27.12.2018            8.00 – 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr  
Freitag,           28.12.2018            8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch,       02.01.2019            geschlossen 

Ab 03.01.2019 ist die Verwaltung zu den bekannten Öffnungszeiten wieder für Sie da!

Rudolph, Bürgermeister

n Sitzungen im Monat Januar 2019

Die Sitzungstermine für den Monat Januar 2019 standen zum Redaktionsschluss noch
nicht fest. Bitte entnehmen Sie diese aktuell den Bekanntmachungstafeln bzw. der Home-
page der Stadt Geithain. 

n  Termine Amtsblatt Stadt Geithain 2019
Redaktionsschluss    Erscheinung
11.02.2019                  23.02.2019     
18.03.2019                  30.03.2019
09.04.2019                  24.04.2019
                                    (Mittwoch)
13.05.2019                  25.05.2019
                                    08.06.2019
                                    (Sonderdruck) 

Redaktionsschluss    Erscheinung
17.06.2019                  29.06.2019
15.07.2019                  27.07.2019
19.08.2019                  31.08.2019
16.09.2019                  28.09.2019
14.10.2019                  26.10.2019
15.11.2019                  30.11.2019
09.12.2019                  21.12.2019

Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des Anzeigers oder auf der Homepage der Stadt Geithain
nachschauen – Termine können auch abweichen.

sonen können weiterhin die sozialen Netzwerke nutzen, da steckt eh wenig Wahrheit drin. Im Gan-
zen gesehen sind wir aber wieder ein Stück vorangekommen. Eigentlich kommt eine Kommune nie
ans Ziel, aber wir bleiben in Bewegung – in Richtung Ziel.

Im Jahr 2019 kommen wieder Straßenbauarbeiten auf uns zu, wo wir alle mit Einschränkungen und
Umleitungen leben müssen. 

Aber erst einmal ist Weihnachten! Ich wünsche Ihnen allen, vor allen den Kindern, einen fleißigen
Weihnachtsmann und das all Ihre Weihnachtswünsche erfüllt werden. Genießen Sie die Feiertage!
Das Leben ist zu kurz, um auf den Genuss zu verzichten. 
Danke auch an dieser Stelle an den Stadtrat, die Ortschaftsräte und die gesamte Verwaltung der
Stadt für eine gute Zusammenarbeit und Unterstützung.

Wir alle wünschen Ihnen und Ihren Familien einen guten Rutsch ins neue Jahr und bleiben Sie gesund. 

Ich freue mich auf das Weihnachtsessen mit der Familie und Freunden.Steffi, viel Spaß im neuen
Job und dass es den Kindern ebenfalls so gut schmeckt, wie es uns allen einst im Schützenhaus.  

Frank Rudolph, Bürgermeister

Donnerstag, den 03. Januar 2019, 14:30 Uhr

in die Caféteria , des Seniorenheimes „Am Stadtpark“,
Hospitalstraße 9 ein.

Einladung
Liebe Seniorinnen und Senioren,

zu unserem Geburtstag des Monats lade ich Sie ganz herzlich für

Eingeladen sind alle, die im Monat Dezember 2018 70, 75, 80 Jahre oder älter geworden sind.
Rückmeldungen zur Teilnahme bitte an 034341/466103.

Rudolph, Bürgermeister
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

n Der Stadtrat der Stadt Geithain hat einstimmig in seiner öffentlichen Sitzung am 20.11.2018 folgende 
Beschlüsse gefasst:

Anzahl der Stadträte: 23+1
Stimmberechtigt Anwesende: 18+1

Beschluss-Nr.:    333/54/2018
Widmung einer Teilfläche der Flurstücke Nr. 514/5 und 511 der Gemar-
kung Geithain als öffentliche Gemeindestraße (Widmungsverlängerung
Bruchheimer Straße – Anschluss an Straße Kirschhöhe) und Aufnahme
in das Straßen- und Bestandsverzeichnis der Stadt Geithain mit seinen
Ortsteilen.

Die Widmung der Gemeindestraße ist mit Rechtsbelehrung öffentlich
bekannt zu machen und wird zum Zeitpunkt der öffentlichen Bekannt-
machung wirksam.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe schriftlich bei der Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643
Geithain bzw. zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden. 

Um die Zufahrt zum Wohngebiet „Kirschhöhe“ ohne Einschränkungen
zu gewährleisten, ist es erforderlich, dieses Zwischenstück/Verlänge-
rung der Bruchheimer Str. öffentlich zu widmen. 

Beschluss-Nr.:    334/54/2018
Widmung der Teilflurstücke 513/4, 514/5 und 515/21 der Gemarkung
Geithain, gelegen an der Bruchheimer Straße – Einmündungsbereich
zum Wohngebiet „Kirschhöhe“ – als öffentliche Straße (Gemeindestra-
ße), verbunden mit der Aufnahme in das Straßen- und Bestandsver-
zeichnis der Stadt Geithain mit den Ortsteilen.

Die Widmung der Gemeindestraße ist mit Rechtsbelehrung öffentlich
bekannt zu machen und wird zum Zeitpunkt der öffentlichen Bekannt-
machung wirksam.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe schriftlich bei der Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643
Geithain bzw. zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden. 

Die Erschließung des Wohngebietes „Kirschhöhe“ soll bis Mitte 2019
weitestgehend abgeschlossen sein. Um das uneingeschränkte Zu-
fahrtsrecht zu dem Wohngebiet zu ermöglicht, macht sich die öffentliche
Widmung erforderlich. 

Anzahl der Stadträte: 23+1
Stimmberechtigt Anwesende: 19+1

Beschluss-Nr.:    335/54/2018
Widmung des Teilflurstückes Nr. 49/7 der Gemarkung Altdorf, gelegen
an der Altenburger Straße (B 7)  – Einmündungsbereich zur Altdorfer
Straße bis zur Flurstückgrenze 54/8 der Gemarkung Altdorf - als öffent-
liche Straße, verbunden mit der Aufnahme in das Straßen- und Be-
standsverzeichnis der Stadt Geithain mit den Ortsteilen.

Die Widmung der Gemeindestraße ist mit Rechtsbelehrung öffentlich
bekannt zu machen und wird zum Zeitpunkt der öffentlichen Bekannt-
machung wirksam.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe schriftlich bei der Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643
Geithain bzw. zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden. 

Das Flurstück 49/7 der Gemarkung Altdorf befindet sich im Eigentum
der Stadt. Auf dem Straßenflurstück befindet sich eine Brücke über die
Eula, welche mit Fördermitteln neu gebaut wurde und nun öffentlich zu
widmen ist. 

Beschluss-Nr.:    336/54/2018
Widmung des Teilflurstückes Nr. 503 der Gemarkung Geithain mit ca.
276 m² (Zuwegung zum Freibad Geithain), gelegen am Verbindungsweg
vom Hartplatz bis OT Wickershain als sonstige öffentliche Straße, ver-
bunden mit der Aufnahme in das Straßen- und Bestandsverzeichnis der
Stadt Geithain mit den Ortsteilen.

Die Widmung dieser Anliegerstraße/Weg ist mit Rechtsbelehrung öffent-
lich bekannt zu machen und wird zum Zeitpunkt der öffentlichen Be-
kanntmachung wirksam.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe schriftlich bei der Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643
Geithain bzw. zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden. 

Die Zuwegung sowie die Brücke über das Gewässer „Eula“ zum Freibad
wurde mit Fördermitteln ausgebaut. 
Um in den Status des Baulastträger zu gelangen, macht sich nun die öf-
fentliche Widmung erforderlich.

Beschluss-Nr.:    337/54/2018
Widmung der Flurstücke Nr. 101/3 der Gemarkung Wenigossa, 211/1
der Gemarkung Ossa und 336/11 der Gemarkung Seifersdorf mit
ca.1.524 m² (Verbindungsweg am Hegeteich), gelegen zwischen „Selle-
riedreieck“ K 7943 und der Autobahnbrücke A72 als sonstige öffentliche
Straße, verbunden mit der Aufnahme in das Straßen– und Bestandsver-
zeichnis der Stadt Geithain mit den Ortsteilen.

Die Widmung dieses Weges ist mit Rechtsbelehrung öffentlich bekannt
zu machen und wird zum Zeitpunkt der öffentlichen Bekanntmachung
wirksam.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe schriftlich bei der Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643
Geithain bzw. zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden. 

Der Verbindungsweg von der K 7943 (Selleriedreieck) bis zur Autobahn-
brücke A 72 wurde im Zuge der Hochwasserschadensbeseitigung 2013
mit Fördermitteln ausgebaut. 
Um in den Status des Baulastträger zu gelangen, macht sich nun die öf-
fentliche Widmung erforderlich. 

Beschluss-Nr.:    343/54/2018
Zustimmung zum Projektantrag über das Programm zur Förderung von
Straßen- und Brückenbauvorhaben kommunaler Baulastträger, Teil A
(RL-KStB, Teil A) für die Maßnahme Instandsetzung und Anbau Gehweg
S44 Colditzer Straße in Geithain.

Es ist die Instandsetzung des Gehwegoberbaus von der Einmündung
„Freie Flur“ bis zur Einmündung Colditzer Str. 23 und der grundhafte
Ausbau des Gehweges von der Einmündung Colditzer Str. 23 bis kurz
nach der Einmündung „Am Südhang“ vorgesehen. Entlang der S 44
Colditzer Str. werden somit insgesamt 378 Meter Gehweg erneuert.

Beschluss-Nr.:    338/54/2018
Der Bebauungsplan „Südhang“ in Geithain wird auf der Grundlage von §
2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 13 b BauGB der 2. Änderung und Erweiterung
unterzogen. Es wird ein beschleunigtes Verfahren ohne Durchführung
einer Umweltprüfung gem. § 13 a BauGB angewandt. Planziel bleibt ei-
ne geordnete städtebauliche Lösung zur Errichtung eines Wohngebietes
zwecks Abdeckung von Wohnbedarf der ortsansässigen Bevölkerung.
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 

Die Nachfrage nach Bauland ist nach wie vor sehr hoch ist. Aus diesem
Grund ist geplant, die Fläche am „Südhang“ einer Erweiterung zu unter-



ziehen. Das dafür vorgesehene, angrenzende Gelände befindet sich im
Außenbereich; mit der Erweiterung des Bebauungsplanes wird das er-
forderliche Planungsrecht geschaffen. Aufgrund dessen, dass ein
städtebaulicher Vertrag mit dem künftigen Vorhabenträger abgeschlos-
sen wird, entstehen der Stadt keine Kosten für die Überarbeitung der
Planunterlagen.

Beschluss-Nr.:    340/54/2018
Die Zustimmung zur Umschuldung eines Annuitätendarlehens in Höhe
von 174.111,03 € zum 30.11.2018.

Beschluss-Nr.:    346/54/2018
Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben zur Instandsetzung der
Gehwege im Zuge B7 Fahrbahnerneuerung in Geithain, Grimmaische
Straße, Haushaltstelle 5410.01.422100 allgemeine Straßenunterhaltung
in Höhe von 21.224,42 €.

Im Zuge der Instandsetzung der Grimmaischen Str. soll der Ausbau der
Fußwege zwischen der Kreuzung zur Str. d. Deutschen Einheit bis Bau-
ende 2. BA (LIDL-Markt) sowie von der Kreuzung zur Str. d. Deutschen
Einheit bis Einmündung L.-Petermann-Str. erfolgen.  
Der Ausbau erfolgt in Asphalt.

Beschluss-Nr.:    347/54/2018
Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben zur Deckung der Personal-
kosten des pädagogischen Personals der Volkssolidarität Kreisverband
Borna e.V. für die Kindereinrichtung „Wirbelwind“ in Geithain.

Mehrheitlich (19 Dafür-Stimmen, 0 Gegen-Stimmen und 1 Stimm-
enthaltung) wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr.:    339/54/2018
Zur Festlegung der Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Orts-
teil Ossa der Stadt Geithain wird eine Klarstellungssatzung beschlos-
sen.

Satzung
zur Festlegung der Grenzen für 

den im Zusammenhang bebauten Ortsteil
(Klarstellungssatzung)

Aufgrund von § 34 Abs. 4 Nr. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) i. d. F. der
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) i. V. m. § 28
Abs. 1 SächsGemO hat der Stadtrat der Stadt Geithain am 20.11.2018
mit Beschluss-Nr.: 339/54/2018 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Gegenstand
Die Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Ossa in Geit-
hain werden festgelegt.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Die Grenzen dieses im Zusammenhang bebauten Ortsteils Ossa in Geit-
hain sind im Lageplan vom 26.10.2018 dargestellt. Dieser ist Bestandteil
der Satzung.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 10
Abs. 3 BauGB in Kraft.

Geithain, 22.11.2018

Rudolph
Bürgermeister (Siegel)

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind,
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande
gekommen. Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder 

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Rudolph
Bürgermeister (Siegel)
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Anzahl der Stadträte: 23+1
Stimmberechtigt Anwesende:  22+1
Mehrheitliche Zustimmung: 20 Dafür, 0 Dagegen-Stimmen, 3 Stimm -
enthaltungen 

Beschluss-Nr.:    348/55/2018
Zur Feststellung der Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil
Kolka der Stadt Geithain wird eine Klarstellungssatzung beschlossen.

Satzung
zur Festlegung der Grenzen für den im Zusammenhang

bebauten Ortsteil (Klarstellungssatzung)

Aufgrund von § 34 Abs. 4 Nr. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) i. d. F. der
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) i. V. m. § 28
Abs. 1 SächsGemO hat der Stadtrat der Stadt Geithain am 18.12.2018
mit Beschluss-Nr.: 348/55/2018 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Gegenstand
Die Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Kolka in Geit-
hain werden festgelegt.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Die Grenzen dieses im Zusammenhang bebauten Ortsteils Kolka in
Geithain sind im Lageplan vom 22.11.2018 dargestellt. Dieser ist Be-
standteil der Satzung.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 10
Abs. 3 BauGB in Kraft.

Geithain, 19.12.2018

Rudolph, Bürgermeister (Siegel)
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Mit der Klarstellungssatzung soll eine Verdichtung des Ortsteils ermög-
licht werden, welche r einer Eigenentwicklung gerecht wird. Mit der Klar-
stellungssatzung wird auf Grund der tatsächlichen Bebauung festge-
legt, wo sich die Grenze des Bebauungszusammenhangs befindet. 
Alle von der Satzung erfassten Grundstücksteile gehören zum Innenbe-
reich, wodurch bei gesicherter Erschließung eine Bebauung grundsätz-
lich möglich ist. 
Die Satzung hat nur deklaratorische Bedeutung, da sie nur die tatsäch-
lich vorhandene Abgrenzung zwischen Innen- und Außenbereich fest-
setzt. 

Mehrheitlich (14 Dafür-Stimmen, 1 Gegen-Stimme und 5 Stimment-
haltungen) wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr.:    341/54/2018
Die Neueinführung der Schulsozialarbeit an der Paul-Guenther-Grund-
schule in Geithain ab 01.01.2019.

Mehrheitlich (19 Dafür-Stimmen, 0 Gegen-Stimmen und 1 Stimm-
enthaltung) wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr.:    342/54/2018
Dem Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungspla-
nes „Südhang“ in Geithain bzgl. der Abweichung von der überbaubaren
Grundstücksfläche für die Errichtung eines Eigenheimes auf dem Flur-
stück 1113/51 der Gemarkung Geithain wird stattgegeben.

Mehrheitlich (18 Dafür-Stimmen, 1 Gegen-Stimme und 1 Stimment-
haltung) wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr.:    344/54/2018
Zustimmung zum Projektantrag über das Programm zur Förderung von
Straßen- und Brückenbauvorhaben kommunaler Baulastträger, Teil A
(RL-KStB, Teil A) für die Maßnahme Ausbau Schillerstraße in Geithain.

In der Haushaltsplanung 2018 sind für diese Maßnahme auf der HH-
Stelle 5410.01/785120/315 für das Haushaltsjahr 2019 und Folgende,
Ausgaben von insgesamt 700.410,00 € einzustellen. Die Deckung er-
folgt in Höhe von 544.983,87 € aus der Programm-Förderung und ei-
nem Eigenanteil der Stadt Geithain aus liquiden Mitteln in Höhe von
155.426,13 €. 
Die Folgekosten in den nächsten Haushaltsjahren belaufen sich für Auf-
wendungen für Sach- und Dienstleistungen auf 5.388,96 € und für Ab-
schreibungen auf 14.585,00 €.

Mehrheitlich (17 Dafür-Stimmen, 0 Gegen-Stimmen und 3 Stimm-
enthaltungen) wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr.:    345/54/2018
Benennung von Herrn Stadtrat Mario Frommhold als ordentlichen Ver-
treter des Stadtrates in den Stadtfeuerwehrausschuss. Die Benennung
erfolgt bis zum Ende der Wahlperiode 2019.

n Der Stadtrat der Stadt Geithain hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18.12.2018 folgende Beschlüsse gefasst:
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind,
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande
gekommen. Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder 

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Rudolph Siegel
Bürgermeister

Mit der Klarstellungssatzung wird auf Grund der tatsächlichen Bebau-
ung festgelegt, wo sich die Grenze des Bebauungszusammenhanges
befindet. Alle von der Satzung erfassten Grundstücksteile gehören zum
Innenbereich, wodurch bei gesicherter Erschließung eine Bebauung
grundsätzlich möglich ist. Die Satzung hat nur deklaratorische Bedeu-
tung da sie nur die tatsächlich vorhandene Abgrenzung zwischen Innen-
bereich und Außenbereich festsetzt.
Dadurch gibt es für die Aufstellung einer Klarstellungssatzung keine ver-
fahrensrechtlichen Vorgaben.
Die Klarstellungssatzung tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung
nach § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Anzahl der Stadträte: 23+1
Stimmberechtigt Anwesende:  22+1
Mehrheitliche Zustimmung: 18 Dafür, 1 Dagegen-Stimmen, 4 Stimm -
enthaltungen 

Beschluss-Nr.: 351/55/2018
Sanierung von Klassenräumen und Fachkabinetten in der Paul-Guenther-
Schule.
Durch diese Sanierungsmaßnahmen sollen Fachkabinette erneuert (Com-
putertechnik, Hauswirtschaftskabinett, Wissenschaft/Technik/Hand-
werk/Soziales) aber auch Klassenräume modernisiert werden. Damit ein-
her geht die Neuordnung von Räumlichkeiten, um das Ineinandergreifen
von Unterricht und Ganztagesbetreuung effektiver zu gestalten. 
Es sollen Putz-, Maler-, Fußbodenbelagsarbeiten sowie Arbeiten an den
haustechnischen Anlagen und Elektroarbeiten vorgenommen werden. 
Es stehen der Stadt Geithain Fördermittel über das Programm der VwV
Invest Schule zur Verfügung. Der Fördersatz beläuft sich auf 75 % der
förderfähigen Ausgaben. 

Einstimmig (23 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen) wurden folgende
Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.:      349/55/2018
Der Bebauungsplan „Am alten Sandweg“ in Narsdorf wird auf der
Grundlage von § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 13 b BauGB der 2. Änderung
unterzogen. Es wird ein beschleunigtes Verfahren ohne Durchführung
einer Umweltprüfung gem. § 13 a BauGB angewandt. Planziel bleibt ei-
ne geordnete städtebauliche Lösung zur Errichtung eines Wohngebietes
zwecks Abdeckung von Wohnbedarf der ortsansässigen Bevölkerung.
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 

Der Bebauungsplan „Am alten Sandweg“ in Narsdorf sieht als Art der
baulichen Nutzung ein allgemeines Wohngebiet vor. Die Festsetzungen
im Bebauungsplan, z. B. zu Art und Maß der baulichen Nutzung, der äu-
ßeren Gestaltung der baulichen Anlagen oder auch Straßen und Ver-
kehrsanlagen entsprechen nicht den heutigen Vorstellungen zu zeitge-
mäßen Wohnverhältnissen. Hinzu kommt, dass durch bereits genehmigte
Bauvorhaben und Veräußerungen einzelner Flurstücke die Vorgaben
des Bebauungsplanes teilweise nicht mehr umsetzbar sind.
Daher ist der Bebauungsplan „Am alten Sandweg“ in Narsdorf einer 
2. Änderung zu unterziehen. In diesem Zusammenhang soll auch die
Plangebietsfläche reduziert werden, um die vorhandene Bebauung kei-
ner erneuten Überplanung zu unterziehen.

Entsprechend § 2 Abs. 1 BauGB ist die Gemeinde eigenverantwortlich,
Bauleitpläne aufzustellen oder zu ändern. Es ist beabsichtigt, einen
städtebaulichen Vertrag mit einem künftigen Vorhabenträger abzu-
schließen, so dass auf die Stadt Geithain keine Kosten für die Überar-
beitung der Planunterlagen zukommen werden. 

Beschluss-Nr.: 350/55/2018
Die energetische Sanierung des Schulgebäudes in Narsdorf. 
Im Gebäude der ehemaligen Mittelschule in Narsdorf sollen künftig die
Grundschule und der Hort untergebracht werden. Dazu sind verschie-
dene Maßnahmen erforderlich, um gesunde und zeitgemäße Lern- und
Arbeitsbedingungen anbieten zu können.

Im Rahmen der neuen Nutzung und Sanierung soll auch die Energieeffi-
zienz grundhaft verbessert werden.  Zur Durchsetzung dieser Maßnah-
me sind verschiedene energietechnische Erneuerungen am Baukörper
sowie an der Heizungsanlage vorgesehen, wie z. B. Erneuerung und
Dämmung des Daches, Fassadendämmung, Ersetzen der jetzigen Fen-
sterscheiben durch Materialien mit höheren Dämmwerten, Anbau einer
Beschattungsanlage auf der Südseite des Gebäudes, Errichtung eines
Blockheizkraftwerkes an zentraler Stelle sowie Erneuerung der gesam-
ten Heizungsanlage im Haus.

Für die Durchführung der energetischen Sanierung des Schulgebäudes
Narsdorf kann die Stadt Geithain Fördermittel über das Programm Ener-
getische Sanierung Schulische Infrastruktur der Sächsischen Aufbau-
bank beantragen. Der Fördersatz beläuft sich auf 80 % der förderfähi-
gen Ausgaben. 

Beschluss-Nr.: 352/55/2018
Baubeschluss zur Neugestaltung des Schulgartens und eines grünen
Klassenzimmers in der P.-Guenther-Schule Geithain.
Die Stadt Geithain hat unmittelbar neben dem Schulhof der Schule 2017
ein Gartengrundstück erworben mit dem Ziel der Neugestaltung des
Schulgartens für die P.-Guenther-Schule sowie der Einrichtung eines
„Grünen Klassenzimmers“. 

Das Projekt soll mit den Antragszeitraum 2019 begonnen und in den zu-
künftigen Jahren kontinuierlich unter der weiteren Beteiligung aller
Schüler, Lehrer und Eltern weitergeführt werden.

Beschluss-Nr.: 353/55/2018
Baubeschluss zur Erneuerung des Klima-Lüftungs-Gerätes für das
Lehrschwimmbecken der Paul-Guenther-Schule. 
Zur Gewährleistung der Fortführung des Betriebs des Lehrschwimm-
beckens und somit des Schwimmunterrichtes ist die Erneuerung der
Absauganlage erforderlich. Insbesondere zählt dazu die Energieopti-
mierung und Modernisierung der Lüftungsanlage mit dem Austausch
des Klima-Lüftungsgerätes. 

Beschluss-Nr.: 354/55/2018
Zustimmung zum Projektantrag zur Förderung über das LEADER-Pro-
gramm im „Land des Roten Porphyr“ für die Maßnahme „Nutzungsän-
derung Schulgebäude Narsdorf in Grundschule und Hort“.
Der Schulstandort Narsdorf soll in den kommenden Jahren weiter stabi-
lisiert und ausgebaut werden. Aufgrund der vorhandenen und zu erwar-
tenden Schülerzahlen ist der Grundschulstandort gesichert. Die Stadt
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Geithain möchte daher, dass sich die vorhandenen Lern- und Arbeitsbe-
dingungen verbessern und will geeignete Maßnahmen einleiten. Es ist
beabsichtigt, in den Räumen der ehemaligen Mittelschule Klassen- und
Beschäftigungsräume für die Grundschule zu schaffen sowie Hortplätze
anzubieten. Die Schaffung der Hortplätze im Gebäude der ehemaligen
Mittelschule wurde bereits mit Beschluss des Stadtrates vom
19.09.2017 festgelegt.
Das Untergeschoss sowie das 1. und 2. Obergeschoss des Gebäudes
werden für die Unterbringung der Grundschule hergerichtet. Das 
3. Obergeschoss steht vollständig dem Hort zur Verfügung und würde
eine Kapazität für ca. 70 Plätze bieten.
Bauliche Eingriffe in das Tragwerksystem ist nicht erforderlich, jedoch
eine umfassende Sanierung bzw. Renovierung aller Räume (Malerarbei-
ten, Bodenbelagsarbeiten, Fliesenbelagsarbeiten, Elektroarbeiten und
Putz- und Stemmarbeiten). Besonders der gebäudetechnische Brand-
schutz wird einen gesonderten Leistungsanteil einnehmen. 
Die Schule soll barrierefrei ausgebaut werden, aus diesem Grund ist die
Installation eines Personenaufzuges vorgesehen.
Außerdem soll das ehemalige Mittelschulgebäude einer energetischen
Sanierung unterzogen werden.

Beschluss-Nr.: 355/55/2018
Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben für die Instandsetzung
kommunaler Straßen gem. RL-KStB,, Teil B – Fahrbahnerneuerung
Ossaer Weg. 
Auf Grund von zusätzlichen Leistungen zur Umsetzung der Maßnahme
Fahrbahnerneuerung Ossaer Weg in Geithain, welche sich während der
baulichen Ausführung ergeben haben, sind Mehrausgaben von insge-
samt 23.100,00 Euro erforderlich. Diese setzen sich vor allem aus zu-
sätzlichen Leistungen zum Asphalteinbau im Zufahrtsbereich der städti-
schen Bauhofgarage, in der Einmündung zur Straße am Landrain und
der Einmündung zur Straße Windmühlenweg zusammen. Weiter wurde
die Möglichkeit im Rahmen der Baumaßnahme genutzt, das vorhandene
erdverlegte Straßenbeleuchtungskabel vom jetzigen Ende im Bereich
Einmündung Gartenstraße bis zum Windmühlenweg zu verlängern.    
Die Deckung dieser nicht geplanten Mittel ist abgesichert. 

Beschluss-Nr. 356/55/2018
Bildung eines Gemeindewahlausschusses in der Stadt Geithain für die
Kommunalwahl am 26.05.2019. 

Steinbach, Stephanie   Vorsitzende
Straßburger, Susan       stellv. Vorsitzende 
Börngen, Sandra Beisitzerin/Schriftführerin
Senftleben, Mirko stellv. Beisitzer/Schriftführer
Hirsch, Robert Daniel Beisitzer
Böttcher, Herma           stellv. Beisitzerin

Beschluss-Nr.: 357/55/2018
Die Entgegennahme von Spenden durch die Stadt Geithain in Höhe von
insgesamt 3.710,15 € (Stand: 03.12.2018).

n  Gratulation zu Gewerbejubiläen 
im Januar 2019

 10jähriges Jubiläum Frau Heike Beier
Colditzer Straße 26
Kfz-Zulassungsdienst  

 10jähriges Jubiläum GWBV Immobilien-Management GmbH
Tautenhainer Straße 13c
Hausmeister- und Hausverwaltungs- 
tätigkeiten, Erbringung von Consulting-
leistungen in der Immobilienwirtschaft
(Beratungsdienstleistungen)

n Wichtiger Hinweis für alle Eltern, die ihre 
Kinder in den Kindereinrichtungen (Kinderkrippe,
Kindergarten oder Hort) der Stadt Geithain 
betreuen lassen oder lassen möchten!

In der letzten Zeit kam es vermehrt zu Doppelanmeldungen in den
einzelnen Kindertageseinrichtungen. 
Aus diesem Grund bitten wir Sie, gemäß § 4 SächsKitaG im Rah-
men der verfügbaren Plätze zu entscheiden, in welcher Kinderta-
geseinrichtung oder Kindertagespflegestelle innerhalb oder außer-
halb der Stadt Geithain Ihr Kind betreut werden soll. Bitte melden
Sie Ihr Kind nur in dieser Einrichtung an. Der Betreuungsbedarf ist
i.d.R. sechs Monate im Voraus bei der gewünschten Einrichtung
und bei der Wohnortgemeinde unter Angabe der gewünschten
Einrichtung anzumelden. 
Bitte sprechen Sie mit der Kindereinrichtung ab, ob diese Ihre An-
meldung an die Stadt Geithain weiterleitet oder, ob Sie Ihre Anmel-
dung unter Angabe der gewünschten Einrichtung selbst vorzuneh-
men haben.

Ihr Allgemeines Sachgebiet/ Kindereinrichtungen Geithain

n Hilfestellung beim Hochwasserschutz

Wie kann ich mein Haus vor Hochwasser schützen? 
Diese Frage stellen sich Hausbesitzer, Vermieter und Unternehmer. Zwar
hat der Freistaat seit 2002 viele Millionen Euro in den Hochwasserschutz
investiert, dennoch ist auch Eigenvorsorge geboten. Hilfestellung bei
der Auswahl geeigneter technischer Möglichkeiten bietet künftig das
Bildungs- und Demonstrationszentrum Dezentrale Infrastruktur e.V.
(BDZ) in Leipzig. Verschiedenste Schutzsysteme unterschiedlicher Her-
steller sind dort aufgebaut und zeigen, welcher Schutz möglich ist.

SMUL Dresden

n Zweckvereinbarung zwischen der Großen Kreisstadt
Borna und der Stadt Geithain über die Bildung und
Unterhaltung einer gemeinsamen Schiedsstelle

Die Zweckvereinbarung zwischen der Großen Kreisstadt Borna und der
Stadt Geithain über die Bildung und Unterhaltung einer gemeinsamen
Schiedsstelle wurde mit Bescheid vom Landratsamt Landkreis Leipzig
(23.10.2018) genehmigt. Die Zweckvereinbarung tritt am Tag nach der
öffentlichen Bekanntmachung der Genehmigung und der Vereinbarung
durch das Landratsamt Landkreis Leipzig im Sächsischen Amtsblatt in
Kraft (veröffentlicht 06. Dezember 2018).
Mit dem Abschluss der Zweckvereinbarung über die Bildung und Unter-
haltung einer gemeinsamen Schiedsstelle zwischen der Großen Kreis-
stadt Borna und Stadt Geithain überträgt die Stadt Geithain die Errich-
tung und Betreibung einer Schiedsstelle der Großen Kreisstadt Borna
als beauftragte Körperschaft.
Mit der Übertragung der Aufgabe der Bildung und Unterhaltung einer
gemeinsamen Schiedsstelle von der Stadt Geithain auf die Große Kreis-
stadt Borna soll erreicht werden, dass die Aufgaben nach dem Sächs-
SchiedsGütStG für die Stadt Geithain erfüllt werden und deren Erledi-
gung sichergestellt ist.
Für die Stadt Geithain und deren Ortsteile ist Frau Tusche, Mitarbeiterin
der Stadtverwaltung Geithain, Tel. 034341/466 211, weiterhin Ihr An-
sprechpartner.

Bürgermeister
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Es gilt die Anzeigenpreisliste 2016.

Verteilung: Die Stadt Geithain mit ihren Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche
Post über 4016 Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren Haushalte be-
nötigt das beauftragte Ver-teilunternehmen Leip ziger Rundschau 3793 Exem-
plare. Die nicht zur Verteilung kommenden Ex emplare liegen an den
Auslagestellen im Stadtgebiet zur kostenfreien Mit nahme aus. Damit wird für
jeden Haushalt ein Exemplar zur Verfügung gestellt.

n Gehwege in der Grimmaische Straße erneuert

Mit der außerplanmäßigen Fahrbahnerneuerung der B7 des Landesam-
tes für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Leipzig in der Grimmai-
schen Straße hat auch die Stadtverwaltung baulich mitgezogen und die
vorhandenen Gehwege auf rund 200 Meter Instand setzen lassen. Die
Maßnahme des Landesamtes wurde erforderlich, da die Fahrbahnober-
fläche der B7 bereits erheblich vorgeschädigt war und im Mai 2018 in
Folge eines Starkregenereignisses endgültige Schädigungen eintraten. 
Innerhalb der kurzfristigen Bauzeit für die Baumaßnahme und der dafür
geltenden Umleitungskonzeption, konnten kostengünstig für die Stadt
Geithain die Gehwege in den Bereichen Louis-Petermann-Straße bis
zum Lidl-Einkaufsmarkt mit neuen Oberflächen versehen werden. Die
alten Gehwege mit Belägen aus DDR-Zeiten waren dort sehr uneben
und viele Betonplatten defekt oder locker. Die Betonplatten wurden jetzt
entfernt und auf den verbliebenen nachverdichteten Unterbau ein zwei-
lagiger Bitumenbelag aus Asphalttragschicht und Asphaltdeckschicht
aufgebracht. Die Kosten für die Instandsetzung belaufen sich auf rund
21.000 Euro. 

Artikel: Andreas Rätsch, 2018

Foto: Andreas Rätsch, 2018, neue Gehwegoberfläche in der Grimmai-
schen Straße

n Künstlergarderoben im Bürgerhaus wieder hübsch

Gleich nach den Abschlussfeiern der Schulen, konnten die Bauarbeiten
zur Trockenlegung des Nordgiebels am Bürgerhaus beginnen. In den
letzten Jahren waren dort die Künstlergarderoben und Toiletten nur noch
mit Einschränkungen nutzbar, da durch die aufsteigende Nässe im Mau-
erwerk diverse bauliche Mängel in den Räumen des Kellergeschosses
zu verzeichnen waren.
Dabei wurden anfänglich die Außenwände mittels Injektageverfahren
abgedichtet. Die Fußböden erhielten neue Abdichtungen und Estriche.
Durch den Austausch der Böden konnten auch Mängel an den alten
Grundleitungen behoben werden, welche bereits beim Bau der damali-
gen Filmbühne hergestellt wurden und vermutlich einen erheblichen Ein-
fluss auf die Feuchtigkeit im Kellergeschoss hatten. Abschließend beka-
men alle Fußböden noch einen neuen Fliesenbelag. Die Wände der Gän-
ge und Künstlergarderoben wurden nach den teilweise notwendigen
Putzarbeiten noch malermäßig instandgesetzt. Pünktlich mit den Veran-
staltungen des Geithainer Karnevalvereins im November 2018 konnten
die Garderoben den Künstlern zur Nutzung übergeben werden.   
Einen Dank gilt dem Hausmeister Herr Martin und dem Bauhof Geithain,
welche bei den zahlreichen vor- und nachbereitenden Arbeiten sowie
bei der Erneuerung der Elektrik tatkräftig mit anpackten.
Insgesamt konnten 56.500 Euro zu 75% mit Mittel aus dem Investitions-
programm VwV Investkraft „Brücken in die Zukunft“ durch die Stadt
Geithain investiert werden. Die Maßnahme wurde dabei gefördert durch
die Bundesregierung aufgrund eines Beschlusses des Bundestages und
mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des von den Abgeordne-
ten des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.

Artikel: Andreas Rätsch, 2018

Foto: Andreas Rätsch, 2018, Künstlergarderobe im Bürgerhaus Geithain 

Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche

Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung werden keine Geburts-
tage oder Ehejubiläen mehr automatisch veröffentlicht.

Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres Jubiläums im Amtsblatt der
Stadt Geithain wünschen, dann müssten Sie dies bitte schriftlich bei
der Stadtverwaltung Geithain, Büro des Bürgermeisters, Markt 11,
04643 Geithain bekunden bzw. Ihr Einverständnis erklären.

Ihr Bürgermeister

Der Bürgermeister der Stadt Geithain
gratuliert allen Geburtstagskindern und Ehejubilaren 

des Monats Januar ganz herzlich 
wünscht alles, alles Gute und vor allem Gesundheit.

Wir gratulieren …
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Hugo Hengst, geb. am  07.11.2018
Söhnchen von Constanze Seidel und Andrè Hengst aus Geithain, OT Wickershain

Der Bürgermeister der Stadt Geithain gratuliert 
allen Eltern herzlich zur Geburt 

Ihrer kleinen Wonneproppen, wünscht alles, alles 
Gute sowie eine frohe und glückliche Zeit.

Das Licht der Welt erblickte:

Wir gratulieren …

n An die Eltern der zukünftigen Klassen 5

Liebe Eltern,
in Vorbereitung des Schuljahres 2019/20 bieten wir Ihnen am

Samstag, 12.01.2019, 10.00 Uhr, 
im Speisesaal der Paul-Guenther-Schule 

(Parkplätze auf dem Schulhof) 

eine Informationsveranstaltung zu Bildungsmöglichkeiten für Ihre
Kinder an der Geithainer Schule an. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen und  mit
Elternvertretern  ins Gespräch zu kommen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Neuhaus
Oberschulrektor

Kindereinrichtungen

„Yiiiipppiiii…der Nikolaus schlich durch unser Haus…“
Foto: Y. Rätsch, 2018

n Yiiiipppiii – der Nikolaus schlich durch unser Haus

„Stimmt’s… Wenn es dunkel wird, geht der Niko-
laus los“… „Ich putze dann mit Mama die Schu-
he“… schon so aufgeregt waren die Kinder unseres
Kindergartens am Vortag zu Nikolaus.
Und „das“ war dann vielleicht eine Wahnsinnsüber-
raschung. Am Morgen des 6. Dezembers stand auf
jedem Hausschuhpaar doch eine niedliche Weih-
nachtsmaus mit Kulleraugen und plüschigen Näschen, und was hatten
sie in ihrem Bauch versteckt? Nüsse, Mandarinen, Schokoschneemän-
ner, Schokokugeln. Der Nikolaus war da! Ganz heimlich in der Nacht,
und wer hat ihm geholfen? Tja… wir Erwachsenen sind die Geheimnis-
träger.
Am 26.11.2018 trafen sich Eltern, Großeltern, Erzieherinnen und viele
weitere fleißige Helfer zum Zeichnen, Schnippeln, Kleben… und dabei
sind die vielen Weihnachtsmäuse entstanden, die jedes Kind „verzau-
berten“. Für diese tatkräftige Unterstützung sagen wir VIELEN DANK…

die Erzieherinnen der Kita „Wirbelwind“, Geithain

Ein großes Dankeschön auch an den Speiseservice Schiener, die
dem Nikolaus beim Befüllen der Mäuse geholfen haben!

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten
Start in das neue Jahr 2019.

Ivonne Rätsch und das Team der Kita „Wirbelwind“ Geithain Aus den Schulen

Fotos: I. Franke, 2018, „Weihnachtspäckchen von der Kita „Wirbelwind“

n Päckchen für den Rathausbalkon

Wir bedanken uns recht
herzlich bei der Kita „Wir-
belwind“ sowie den an-
deren fleißigen „Bastlern“
für die hübschen Weih-
nachtspäckchen, welche
seit dem 28. November
2018 unseren Rathaus-
balkon schmücken. 

F. Rudolph
Bürgermeister

Vielen Dank der Firma Kirschner für die beiden Weihnachtsbäume, welche
den Rathausbalkon und das Bürgerbüro des Rathauses schmücken. 

Kindereinrichtungen
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n Berufsorientierung und LVZ –
Zeitungsprojekt an der Pauli

Dass die Berufsorientierung, die an der Geithainer Paul-Guenther-Schu-
le über drei Klassenstufen hinweg intensiv praktiziert wird, und das LVZ-
Projekt „Medien an der Schule“ hervorragend zusammenpasst - die Lei-
stungsgruppe 9a/ b sowie Basisgruppe 9b zeigen es: Die Workshops im
Wissenschaftlich-technischen Zentrum „Garage“ in Leipzig, die ge-
meinsame Berufsmesse der Oberschulen Geithain und Bad Lausick und
das zweiwöchige Praktikum in Unternehmen, Handwerksbetrieben, Kin-
dergärten, Pflegeeinrichtungen und Geschäften bildeten die Grundlage
für Texte und Schaubilder, die sie jetzt im Rahmen des Zeitungsprojek-
tes präsentierten. Die Schüler konnten dabei auf Medienwissen zurück-
greifen, dass sie bereits als Achtklässler bei „Schüler lesen Zeitung“ er-
worben hatten.

Dass die gedruckte Zeitung im Zeitalter der Digitalisierung, von Instag-
ram und Co. eine praktikable Quelle von Informationen sein kann, Han-
nes Becker machte es an diesem Beispiel deutlich: „Sport und vor allem
Fußball interessieren uns am meisten. Als wir aber über die Abschaffung
der Kopfnoten lasen, haben wir ausführlich darüber diskutiert. Die Mei-
nungen gingen da weit auseinander.“ Nicht nur im Deutschunterricht bei
Dr. Sabine Paul arbeiten die Neuntklässler jetzt über mehrere Wochen
mit der LVZ, die auch als Pausen-Lektüre dient. „Es ist gut, dass es die
Möglichkeit gibt“, sagte Paul, die sich mit ihren Schülern schon seit Jah-
ren an diesem Projekt beteiligt. Es weite nicht nur den Horizont, sondern
helfe ganz praktisch - etwa bei der Erarbeitung von Texten und Inter-
views, die die den Zwischenstand der Berufsorientierung zusammen-
fassen.

Zu jenen, die Schaubilder vorstellten, gehörte Dominic Hentschel. Er ab-
solvierte sein Praktikum im elterlichen Maler-Betrieb. „Mein Berufs-
wunsch hat sich gefestigt“, sagte er. Er werde nach der Zehnten Maler
werden, wolle seinen Meister machen und später den Betrieb fortführen.
Emily Seiler und Emily Meisel nutzten die Gelegenheit, den Beruf der Er-
zieherin kennenzulernen - Erstere im Geithainer „Kinderland am Bahn-
hof“, die andere im Hort in Frankenhain. Hinter die Kulissen der Leipzi-
ger Messe zu schauen, von dieser Gelegenheit berichtete Sina Saupe -
um zu dem Schluss zu kommen, dass Eventmanagerin für sie eher nicht
das Passende ist. Nach Praktikumsteil zwei bei Augenoptik Clauß kann
sie sich „diesen Beruf eher vorstellen“.

Zu sichten, welche Berufe, welche Ausbildungen, welche Karrieremög-
lichkeiten es gibt, damit befassen sich die Geithainer Oberschüler ab
Klasse 7 intensiv. Es gehe dabei auch um Anforderungen und vor allem
um die eigenen Potenziale, erläuterte Jamie Ann Hilbert. Kontinuierlich
dieses für den Lebensweg so wichtige Feld zu beackern, sei hilfreich.
Wichtiger Partner ist dabei die „Garage“, mit der die Paul-Guenther-
Schule per Kooperationsvertrag verbunden ist. Nach zwei aufschluss-
reichen Tagen im November, bei denen man sich habe erproben können,
sagte Paul Heinrich, fahre man noch im Dezember erneut für drei Tage
nach Leipzig: „Dort treten wir dann mit Ausbildern direkt in Kontakt, kön-
nen selbstständig Aufgaben lösen.“

Erstmals fand die etablierte Berufsmesse der Geithainer und der Bad
Lausicker Oberschule schon im Herbst, nicht erst nach den Winterferien
statt. 33 Unternehmen und Bildungsträger präsentierten sich. „Man
konnte sich sehr gut informieren“, so das Resümee von Tobias Werner.
Dass sich Unternehmergeist auch unmittelbar in der Schule entwickeln
lasse, darauf wies Tristan Gück hin: „Unsere Schülerfirma bietet einen
sehr guten Einstieg.“ Ein knappes Dutzend Schüler der Klassen 7 bis 10
kümmern sich hier eigenständig um die Pausenversorgung.

Quelle: E. Schulreich, LVZ vom 6.12.2018.

Anzeigentelefon: 037208/876-100 

Aus den Schulen

n International Primary School Geithain feierlich und
weihnachtlich  eingeweiht

Lange haben die Kinder auf
diesen Tag hingefiebert. Fleißig
haben sie gebastelt, gemalt
und verziert, um ihr neues
Schulgebäude zu schmücken
und in weihnachtlichem Glanz
erstrahlen zu lassen. Stolz lu-
den sie am 07.12.2018 ihre El-
tern, Verwandte und Bekannte
zur feierlichen Einweihung der
International Primary School
Geithain mit anschließendem
Weihnachtsmarkt ein. 
Zu Beginn begrüßte der Schulchor um Chorleiterin Elisabeth Hoffmann
die Gäste mit dem schuleigenen IPS Song und ein paar weihnachtlichen
Liedern zur Einstimmung. Anschließend sprach Schulleiterin Heike Berg-
mann. Mit Rückblick auf die vergangenen Wochen war es vor allem ein
herzliches Dankeschön, das in ihrer Rede zum Ausdruck kam. Sie prä-
sentierte einen goldenen Pokal, der in der Schule aufgestellt und an alle
Helfer und Unterstützer des Umzugs erinnern soll. Den Eltern wurden
durch deren Kinder Dankesmedaillen überreicht, haben auch sie ganzen
Einsatz bei der Eröffnung des Schulgebäudes ihrer kleinen Lieblinge ge-
zeigt. Elternsprecher M. Gut wies in seiner darauffolgenden Ansprache
auf den enormen Zuspruch der International Primary School Geithain hin.
Innerhalb weniger Jahre ist aus einem kleinen Projekt mit nur drei Schü-
lern eine vielfältige und stetig wachsende Schulgemeinschaft geworden.
Ein Ergebnis, auf das Geschäftsführer der Saxony International School
Carl Hahn gGmbH, Herr Rüdiger School, ebenso stolz ist. Er sprach ab-
schließend zu den Gästen und betonte vor allem die zukunftsgewandte
Ausrichtung dieser Grundschule. Trotz regnerisch-trüben Wetters ließen
es sich die Kinder nicht nehmen, Luftballons in den Himmel steigen zu
lassen, nachdem das Eröffnungsband durch Herrn School und Frau Berg-
mann offiziell durchschnitten wurde. Daraufhin führten die Schülerinnen
und Schüler ihre neugierigen Eltern durch das gesamte Schulgebäude,
das ganz in weihnachtlicher Atmosphäre eingehüllt war. Ein kleiner Sekt-
empfang begrüßte die interessierten Besucher am Eingang. Danach lu-
den diverse Stationen in den Klassenzimmern zum Verweilen und
Schlemmen ein. Ob reichhaltige Kuchentafel mit Kaffeeausschank, Waf-
felstube, weihnachtliches Basteln, Bücher- und Schallplattenverkauf für
alle Musikliebhaber oder – besonders beliebt – der Glühwein- und Brat-
wurststand. Für jeden war etwas dabei.
Abschließendes Resümee aller Anwesenden: eine rundum gelungene
Veranstaltung! Der Einblick, der den Eltern in die kleine (Schul-)Welt ihrer
Sprösslinge gewährt wurde, fiel überaus positiv aus. Sie wissen ihre
Kinder hier in den besten Händen und an einem Ort, der zum Wohlfühlen
beim Lernen beiträgt. Und somit hat sich der Umzug mit all seinen Mü-
hen schlussendlich vollends gelohnt. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen für die Glückwünsche, Ge-
schenke und die Unterstützung.

Janina Dajczak

n Dank an die Pauli-Heinzelmännchen

Alle ehemaligen Kollegen der Geithainer Paul-Guenther-Schule wurden
am 12.12. zur traditionellen Rentner-Weihnachtsfeier in den Speiseraum
der Pauli eingeladen. Uns erwartete  eine festlich gedeckte Weihnachts-
tafel, die  die Achtklässler liebevoll mit Frau Merzdorf und Frau Meyer
vorbereitet hatten. Frau Vockerodt begrüßte alle Anwesenden und
wünschte uns viel Spaß beim Programm des Grundschulchores unter
der Leitung von Frau Zahn. Rosa stellte uns die  Solisten vor und führte
gekonnt durch das kleine Weihnachtsprogramm. Mit viel Applaus wur-
den auch die Instrumentalisten Gina (Kl. 4) und Julius (Kl. 5), mit Stücken
auf der Trompete bzw. dem Tenorhorn bedacht. Als besondere Überra-
schung erschien nach dem Kaffeetrinken der „bärtige Alte“ Shawn, der
aus seinem Weihnachtssack für jeden von uns ein Buch „zauberte“. Für
die liebevolle Bewirtung möchten sich alle ehemaligen Kollegen ganz
herzlich bei den Pauli-Heinzelmännchen bedanken. B. F.

„Weihnachtsfeier anlässlich der
Schuleinweihung“ 
Foto: H. Bergmann, 12/2018 



Internationales Gymnasium und Internationales Wirtschaftsgymnasium Geithain

n Vamos a la playa

Sommer, Sonne, Strand, aber auch Kultur und
etwas praktische Anwendung der Sprache.
Dies waren die Hoffnungen und Wünsche der
Klassen 12 unserer Gymnasien.
Am ersten Tag war davon jedoch noch wenig zu
sehen und umzusetzen. Am Montag, den 5. No-
vember, trafen wir uns schon in aller Früh an der
Schule. Der Bus ließ nicht lange auf sich warten
und nach einer vom Schlaf überbrückten Fahrt
ging es zum Flughafen in Berlin. Von dort aus
setzten wir unsere Reise in der Luft nach Barce-
lona fort. Endlich angekommen und im glückli-
chen Besitz unserer Koffer, ging es zu unserem
Hostel. Am Nachmittag erwartete uns schließ-
lich noch bei leicht verregneten Bedingungen
ein Stadtrundgang, der uns einen groben Über-
blick über die Altstadt geben sollte. Völlig er-
schöpft ging es dann wieder zum Hostel.
Am folgenden Tag genossen wir den Ausflug
nach Monserrat, ein im Gebirge gelegenes Kloster. Am Nachmittag spaltete sich dann die Menge und ging zum Strand oder zum berühmten Markt:
La Boqueria. Am Mittwoch stand die berühmte Sagrada Familia auf unserem Plan. Bei einer Tour erfuhren wir auch noch mehr über das beeindruk-
kende Gebäude mit den unzähligen Details, die insgesamt das Leben von Jesus Christus darstellen. Jedoch ließ uns der Termin der Fertigstellung
etwas zweifelnd zurück, da es bis 2026 zwar noch ein paar Jahre hin ist, aber auch noch jede Menge gebaut werden muss. Anschließend konnte je-
der diesen sonnigen Novembertag kurzärmlig auf seine eigene Art und Weise genießen.
Am Donnerstag war Kulturprogramm angesagt. Dabei besuchten wir das Haus Gaudis und das Picasso Museum. Dabei schien dies jedoch nicht je-
dermanns Geschmack zu sein. Insgesamt hatte sich der erneut schöne Tag gelohnt, den man in kleinen Grüppchen ausklingen ließ.
Am Freitag war damit unser Ausflug leider schon beendet und wir traten die Heimreise an. Viele von uns hatten am Ende ein erschöpftes, aber auch
glückliches Lächeln im Gesicht. Schließlich ist auch für den ein oder anderen ein Wunsch in Erfüllung gegangen.

Michael, Klasse 12g
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Aus den Schulen

Das war das Zwischenfazit unseres „Stolper-
steine für Geithain“-Projektteams nach einem
Ausflug zur NS-Tötungsanstalt Pirna Sonnen-
stein, in der mehr als 13.000 Menschen mit kör-
perlichen und psychischen Beeinträchtigungen
vergast wurden. Seit Sommer arbeitet eine
Gruppe von Schülern der Klassen 9,10 und 11
an der Aufarbeitung von Krankensterilisationen
und Krankenmorden an Geithainer Bürgern in
der NS-Zeit. Im Zuge des Projekts, welches das
Flexible Jugendmanagement aus Bad Lausick
unterstützt, treffen sich die Jugendlichen regel-
mäßig nach der Schule und auch im Unterricht, um im nächsten Jahr ge-
meinsam mit den Lehrern Herrn Gut und Herrn Roscher den Geithainer
Opfern der Euthanasie Stolpersteine am ehemaligen Wohnort vor der
Deportation zu verlegen.

Am 22. November besuchten wir gemeinsam
Pirna Sonnenstein. Es war für viele erschüt-
ternd, mit welcher kalten Präzision und Syste-
matik damals Menschen umgebracht wurden.
Besonders das Beschäftigen mit den Biografien
von Opfern und Angehörigen ließ viele nach-
denklich werden. Wir kamen auch mit Pirnaer
Passanten zum Thema ins Gespräch und so
stießen wir auch auf eine Frau, die das Zitat „Je-
der Mensch hat ein Recht auf Leben“ mit Hin-
blick auf damals und heute brachte – man den-
ke nur an die Praxis der Spätabtreibung von

Down-Syndrom-Kindern. Die Schüler fanden das sehr treffend und
sprachen noch lange über Erlebtes und diesen Gedanken.

M. Gut, Geschichtslehrer IGG

Internationales Gymnasium und Internationales Wirtschaftsgymnasium Geithain:

n „Jeder Mensch hat ein Recht zu leben“

Fotos: Herr Gut, 2018, „Jeder Mensch hat ein Recht zu leben“

Foto: Herr Taubert, 2018, „Vamos a la playa“
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Aus den Schulen

Internationales Gymnasium und Internationales Wirtschaftsgymnasium Geithain

n Impressionen vom Weihnachtsmarkt

Am 7. Dezember luden unsere Schulen zum kreativen Weihnachtsmarkt
ins Gebäude der Internationalen Gymnasien Geithain ein. Ab 17 Uhr
konnten sich die Gäste, unsere Schüler und ihre Familien im zuvor fest-
lich geschmückten und beleuchteten Schulhaus beim Kerzengestalten,
Verzieren von Weihnachtskarten oder Lebkuchenhäuschen versuchen.
Alle Klassen hatten sich wieder tolle Stationen einfallen lassen, um un-
sere Besucher in Weihnachtsstimmung zu versetzen. Neben etlichen
Leckereien hatten sie gut besuchte Bastelstände, Kinderschminken und
Weihnachtskino zu bieten. Unsere Großen von der Schülerfirma (Klas-
sen 12g und 13w) sorgten mit deftigem Essen und Glühwein für das leib-
liche Wohl. Das musikalische Rahmenprogramm stellten die Schüler der
GTAs Chor und Tanzen sicher. Regen Andrang erlebte auch die Niko-
lausgeschichte der Religionsschüler der Klassen 5 und natürlich konnte
man immer wieder den Weihnachtsmann höchstpersönlich erblicken…

N. Prautzsch, Schuladministration IGG/IWG

Wir bedanken uns bei der Firma Gartenbau- und Landschaftspflege
Harzendorf aus Frauendorf für unseren schönen Weihnachtsbaum!

Foto. Prautzsch, 2018, „Weihnachtsbaum“ Fotos: Prautszch, 2018, „Weihnachtsmarkt 2018“

Wir wünschen allen Schülern, Lehrern, Mitarbeitern, Partnerbetrieben, Mitgliedern des Fördervereins,
Freunden, Unterstützern und ihren Familien einen besinnlichen Advent, frohe Weihnachten und alles
Gute fürs neue Jahr! 

Internationales Gymnasium und Internationales Wirtschaftsgymnasium Geithain

TAG DER OFFENEN TÜR
Samstag, 09.02.2019 | 09:30–12:30 Uhr

im Gebäude der Internationalen Gymnasien Geithain

Schnuppern Sie bei uns rein, lernen Sie uns und die Projektarbeiten unserer Schüler kennen!
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Vereinsnachrichten

n Der Kleingartenverein „Frohe Zukunft“ Geithain

Der Kleingartenverein „Frohe Zukunft“ Geithain gratuliert im Monat 
Januar seinen Mitgliedern

Frau Erika Damaschke und
Herrn Horst Woggon

recht herzlich zum Geburtstag, wünscht Gesundheit und weiterhin alles
Gute.

Der Vorstand des Kleingartenvereins „Frohe Zu-
kunft“ Geithain wünscht allen Mitgliedern und ih-
ren Familien ein schönes Weihnachtsfest, einen
guten Rutsch ins neue Jahr sowie ein gesundes
und erfolgreiches 2019.

n EINLADUNG

Werte Mitglieder, 
hiermit lädt der Vorstand des Kleingartenvereins „Frohe Zukunft“ e V.
Geithain alle Mitglieder zu der am Sonnabend, dem 26. Januar 2019,
9:00 Uhr, im Bürgerhaushaus Geithain stattfindenden ordentlichen 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

ein. 

Tagesordnung:
TOP 1 Eröffnung/Begrüßung
TOP 2 Feststellen der Beschlussfähigkeit

Bekanntgabe der Tagesordnung
TOP 3 Geschäftsbericht des Vorstandes
TOP 4 Kassenbericht
TOP 5 Revisionsbericht
TOP 6 Aussprache über die Berichte
TOP 7 Entlastung des Vorstandes -Beschluss-
TOP 8 Fachvortrag
TOP 9 Behandlung gestellter Anträge
TOP 10 Berufung der Wahlkommission
TOP 11 Wahl des Vorstandes - Beschluss-
TOP 12 Wahl der Revisionskommission - Beschluss - 
TOP 13 Gemeinschaftsarbeitsleistungen und 

deren finanzielle Ablösung bei unbegründeter 
Nichtleistung -Beschluss-

TOP 14 Beiträge und Umlagen -Beschluss-
TOP 15 Arbeits- und Finanzplanung 2019 -Bestätigung-
TOP 16 Schlusswort

Anträge an die Mitgliederversammlung können bis zum  10.01.2019, 18
Uhr beim Vorstand abgegeben oder in die Kästen für die Aushänge ge-
worfen werden.  

Vor Beginn der Versammlung, also 8:30 Uhr, findet wie immer unser ge-
meinsames Frühstück statt.

Schmuck
1.Vorsitzender

n Jahresabschluss beim Geithainer TSV 1847 e. V.

Am ersten Adventswo-
chenende trafen sich 32
Frauen und Männer des
TSV 1847 Geithain e. V. zur
traditionellen Weihnachts-
wanderung. Bereits seit 24
Jahren führt uns der Weg
zur Gaststätte Schwarze
nach Tautenhain.  Nach
den sportlichen Kilometern
und einem Glühwein zum
Aufwärmen begrüßte uns
unser Vereinsvorsitzender
Andreas Goldberg und
wünschte allen einen be-
sinnlichen Nachmittag. Bei
Kaffee, Stollen und vielen
Gesprächen verging die
Zeit wie im Fluge. Den
Übungsleitern Ute Vocke-
rodt und Diana Stock wur-
de für ihr Engagement im TSV gedankt, ebenso allen Mitgliedern für ihre
Treue zum Sportverein. Der TSV bedankt sich ebenfalls bei Elke Schwar-
ze und ihren Heinzelmännchen für die gute Bewirtung und wünscht ih-
nen und allen TSV-Mitgliedern einen guten Start in ein gesundes neues
Jahr.

Die zwei Senioren-Sportgruppen des TSV beendeten ihr Sportjahr
ebenfalls in geselliger Runde und wurden verwöhnt durch den Partyser-
vice Schiener.

Die Jüngsten des Vereins zeigten in ihrer letzten Übungsstunde vor El-
tern, Großeltern und Geschwistern, was sie in den wöchentlichen Turn-
stunden schon alles gelernt haben. Am Boden, Balken, Reck und
Sprung demonstrierten sie Elemente des Turn-ABCs. Vielleicht können
einige von ihnen im nächsten Jahr schon Wettkampferfahrungen sam-
meln. Mit  Applaus bedachten die Zuschauer  die Elemente und Übun-
gen der fast 30 Mädchen und Jungen. Nachdem dann kleine Nikolaus-
geschenke verteilt waren, wurde bei Kinderpunsch Plätzchen und vielen
anderen Leckereien (nicht nur) über s Gerätturnen geplaudert. Den
Übungsleitern Ines Geisler, Yvonne Landwehr, Sandra Steglich und
Claudia Woggon gilt ein ganz großes Dankeschön des Vereinsvorstan-
des für ihr Engagement im Kinderturnen. Die Übungsleiter bedanken
sich ganz herzlich bei allen fleißigen Helfern, besonders bei Herrn Hei-
nicke, der beim Abbauen der Geräte immer tatkräftig mit anpackt.

B. Feig

Fotos: B. Feig, 2018, „Jahresabschluss beim Geithainer TSV 1847 e. V.“

Anzeigentelefon: 037208/876-100 
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Vereinsnachrichten

n Stapellauf des GCC für eine amüsante Seefahrt gelang
Nun wird schon am neuen Programm für den zweiten Saisonteil gefeilt

Besser konnte das seemännische Ablegen in die 32. Karnevalssaison
für die Mitglieder des Geithainer Carneval Clubs kaum laufen; denn ge-
mäß ihres Saisonmottos „Aloha he - der GCC auf hoher See“ traf schon
der symbolische Stapellauf am Vormittag des 11.11. (erstmals gemein-
sam mit dem FKK Narsdorf offeriert) und in den beiden Abendveranstal-
tungen des Novembers den Nerv des Publikums. 
Was mit Beifallsstürmen und Zugaberufen nachhaltig untermauert wur-
de. Da brillierten die Akteure aller Tanzgarden – von den Jüngsten bis zu
den Kirschbuben –, wurde in vielfältiger und kurzer Form bei Sketchen
umgesetzt, was Kapitänin Kathrin Hendriock, die sich erstmals als Büt-
tenrednerin versuchte, angekündigt hatte: „Trotz des Schlingerkurses,
den gegenwärtig das MS ,Deutschland' vollführt, wollen wir Karnevali-
sten versuchen, dem Publikum mit Humor und Spaß den Alltagsärger
mal vergessen zu lassen.“ 
Und sowohl Ohren wie Augen der Gäste der gut besuchten Veranstal-
tungen wurde viel geboten: Erinnerungen an die Muppet-Show kamen
auf, als zwei Rentnerinnen über das Fernsehprogramm herzogen. Ge-
spannt dürfen die Faschingsfreunde schon jetzt sein, wie im März die
Kreuzfahrt jenes Ehepaares verläuft, die sie diesmal im Reisebüro buch-
ten (sehr zum Ärger des Gatten, der gern mal ohne Frau und Kinder rel-
axt hätte). 
Da konnte der Werdegang einer verdächtig großen Urinprobe im Arzt-
zimmer ebenso verfolgt werden, wie ein krasser ehelicher Disput am
Frühstückstisch oder das tolle Lied von zehn Geithainer Witwen, die so
gar nicht traurig auf die Geschehnisse blickten. 

Den Schlusspunkt setzten Piraten auf der Suche nach neuen Crewmit-
gliedern – und auch ihr weiterer Werdegang (ob mit oder ohne Gummi-
boot) sollte zum Wiederkommen anregen.

„Wir freuen uns riesig, wie das Publikum mitging, die Leistungen hono-
rierte. Das spornt alle im Verein an, da macht's auch uns doppelt Spaß“,
so GCC-Präsident Jan Seitz. 
Dabei war das erst der Vorgeschmack auf die Ereignisse, die die Fa-
schingsfreunde aus Geithain und Umgebung im zweiten Teil der Saison
erwarten, wenn das Kreuzfahrtschiff „Geithain“ dann auf hoher See in
Inselgefilden tourt. Denn die eingefleischten Besucher wissen: Dann
gibt es ein total neues Programm, an dem schon jetzt fieberhaft gearbei-
tet wird.

An den Weiberfasching am 28. Februar (es sind noch Kartenbestellun-
gen möglich) schließen sich am 2. März ein Kinderfasching (14 Uhr) und
eine Abendveranstaltung (19.33 Uhr) sowie tags darauf der Seniorenfa-
sching (15 Uhr) an.  Alles wie immer im Geithainer Bürgerhaus.  
Karten für die Abendveranstaltung können unter Telefon 034341/4 40 80
(Martina Weise) bestellt werden. 
Die Tickets für Kinder- und Seniorenfasching sind im Bürgerbüro der
Stadtverwaltung zu ordern.

Thomas Lang
GCC

Foto: Klaus Seidel, 2018, „Bei der GCC-Muppet-Show-Persiflage rückte
auch ein Dieselfahrer in den Fokums“

Foto: Klaus Seidel, 2018, „Prinzessin Isabell I. und Prinz Daniel I. eröffnen
die Prunksitzung zur 32. Saison des GCC“

Anzeige(n)
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Vereinsnachrichten

n FSV Alemannia Geithain e.V.

kommende Veranstaltungen:

Sa, 05.01.2019      09.00-13.00Uhr F-Junioren
Hallenturnier, Mehrzweckhalle

                       14.00-18.00Uhr E-Junioren
Hallenturnier. Mehrzweckhalle

Sa, 12.01.2019      ab 17.00Uhr
3.Traditionsfeuer, Henning-Frenzel-Stadion

Sa, 19.01.2019      09.00-13.00Uhr G-Junioren
Hallenturnier, Mehrzweckhalle

Sa, 26.01.2019      09.00-13.00Uhr D-Junioren
Hallenturnier, Mehrzweckhalle

                       14.00-18.00Uhr C-Junioren
Hallenturnier, Mehrzweckhalle

01.02.-03.02.2019
Trainingslager Herren in Grünheide (1. und 2.Mannschaft, Alte Herren)

Danke

Der Vorstand des FSV Alemannia Geithain e.V. wünscht all seinen Mit-
gliedern, Sponsoren, Fans und Freunden einen guten Start in ein gesun-
des und erfolgreiches Jahr.
Vor allem möchten wir uns bei unseren Sponsoren sowie allen Übungs-
leitern und Helfern für ihr Engagement in unserem Verein bedanken.

Zur aktuellen Saison 2018/2019 nimmt der FSV Alemannia Geithain im
Nachwuchsbereich wieder in allen Altersklassen (A-, B-, C-, D-, E1-, E2-
und F-Junioren) am Wettkampfbetrieb teil. Des Weiteren bestreiten un-
sere G-Junioren Freundschaftsspiele. Die Sportgruppe, Kinder von 2-
4Jahren, wird aufrechterhalten. Für den Trainings- und Spielbetrieb wer-
den jederzeit sportbegeisterte Jungen und Mädchen der Jahrgänge
2000 - 2016 gesucht. 

Im Männerbereich spielt unsere 1.Mannschaft in der Kreisoberliga des
FVMLL. Die 2.Männermmannschaft agiert in Spielgemeinschaft mit Koh-
ren-Sahlis II und unsere „Alte Herren“ bestreiten Freundschaftsspiele.

Zur reibungslosen Absicherung des Trainings- und Spielbetriebes wer-
den noch Übungsleiter/Betreuer gesucht. Das können neben ehemali-
gen oder noch aktiven Spielern auch Eltern und Großeltern sein, die ein-
fach Spaß und Lust am Fußball spielen mitbringen. Bitte einfach Kontakt
mit unserem Verein aufnehmen, www.alemannia-geithain.de, fsv-ale-
mannia.1990@freenet.de oder über den Nachwuchsleiter Andreas
Heider, Tel. 0157-72586834.

„GAME ON“ heißt es nicht nur im Ally Pally in London bei der Darts WM,
sondern nun auch im AlemannenTreff in Geithain, Dienstag und Freitag
jeweils von 18.00Uhr-20.00Uhr. Eine Darts Legende hat die Profi Karrie-
re beendet und neue Spieler drängen sich auf. Warum soll nicht auch ei-
ner aus Geithain kommen? Also legt die Fernbedienungen, Spielkonso-
len und eure Frauen oder Männer beiseite und kommt zum DART ins
Henning-Frenzel-Stadion Geithain. Willkommen, ist jeder der Spaß an
dem Sport hat und gern unter duften Leuten ist. Also lasst uns die Spiele
beginnen oder wie man im DART sagt „GAME ON“. 
Kontakt: Nico Sander, 0178-1451807

Anzeige(n)
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Vereinsnachrichten

n Kulturkalender Januar 2019 

    Stadt Geithain  

02. Januar      Bürgerhaus

14:00 Uhr         Seniorenclub – Sport mit Physiotherapie Kupfer

09. Januar      Bürgerhaus

14:00 Uhr         Seniorenclub – Spielenachmittag

12. Januar      Henning-Frenzel-Stadion 

17.00Uhr          Traditionsfeuer des FSV Alemannia Geithain e.V.

                         Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

16. Januar      Bürgerhaus

14:00 Uhr         Seniorenclub – Spielenachmittag

19. Januar      Bürgerhaus

16.00 Uhr         Dinner for you - James allein zu Haus…?

                         Neujahrskonzert mit der Sächsischen Bläserphilhar-

                         monie, Karten zu 15,00 € in Stadtbibliothek und Bür-

                         gerbüro 

23. Januar      Bürgerhaus

14:00 Uhr          Seniorenclub 

30. Januar      Bürgerhaus

15.00 Uhr         Tanztee mit Disco Resonanz Rainer Thoss

                         Eintritt 7,50 €

30. Januar      Gaststätte “Athen”

18.30 Uhr         Jahreshauptversammlung des Geithainer Heimatver-

                         eins mit Rückblick auf das Jahr 2018 und Neuwahl 

                         des Vorstandes.

31. Januar      Stadtbibliothek

19.00 Uhr         Südafrika – Bildvortrag von Andries Vogel

Veranstaltungen auch unter www.kultur-leipzigerraum.de

Terminmeldungen für Kulturkalender des Amtsblattes und Internet

der Stadt Geithain an:

Stadtverwaltung, Frau Ines Franke i.franke@geithain.de

Stadtbibliothek, Frau Ramona Kratz bibo-geithain@t-online.de

Fragen und Anregungen werden Sie los bei: Allgemeines Sachgebiet

/ Kultur, Frau Jessica Otto, stadt@geithain.de, Tel: (034341) 4 19 77

Kulturelles

Kulturelles

n Bürgerreise in unsere Partnergemeinde 
Veitshöchheim 

Veitshöchheim ist eine idyllisch gelegene Gemeinde im unterfränki-
schen Landkreis Würzburg direkt am Main. Das Wein- und Fischer-
dorf hat sich zu einem attraktiven Ort mit nunmehr rund 9.700 Ein-
wohnern entwickelt. Mit seinen Sehenswürdigkeiten ist Veitshöch-
heim immer eine Reise wert. Prunkstück der Sehenswürdigkeiten
Veitshöchheims ist der Rokokogarten, den die Würzburger Fürstbi-
schöfe im 18. Jh. anlegten und der heute noch zu den schönsten
seiner Art in Europa zählt.
In den letzten Jahren fanden bereits viele Geithainer den Weg in un-
sere schöne Partnergemeinde. Da nun auch Narsdorf mit seinen
Ortsteilen zu Geithain gehört, bieten wir Ihnen hiermit an, Ihre neue
Partnergemeinde erstmalig kennenzulernen. Natürlich sind auch alle
andere Geithainer, auch bereits erfahrene Veitshöchheim-Besucher,
recht herzlich dazu eingeladen.
Bekannt durch ihre Gastfreundschaft bieten die Veitshöchheimer
den Geithainern ein abwechslungsreiches Programm, um den Ort
und all seine Facetten kennenzulernen. Geplant ist ein Spaziergang
auf dem Weinlehrpfad, ein Besuch im Schloss und Hofgarten und
eventuell eine Schifffahrt auf dem Main nach Würzburg, um dort Re-
sidenz, Dom und andere Sehenswürdigkeiten zu besuchen. 
Konkrete Angaben über Ablauf und Kosten werden in der Februar
Ausgabe des Anzeigers veröffentlicht. Die Unterkunft wird im Vorfeld
von den Kollegen aus Veitshöchheim reserviert. Die An- und Abreise
wird seitens der Stadt Geithain organisiert. Alle anfallenden Kosten
sind jedoch von den Bürgern selbst zu tragen, diese werden aber er-
schwinglich sein. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Anmeldungen nimmt Frau Stein-
bach, Allgemeines Sachgebiet, Zimmer 210, Tel. 034341 466 210, E-
Mail: s.steinbach@geithain.de gern entgegen. 

Ihre Stadtverwaltung
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Kulturelles

n Ein weiteres Geburtstagsdinner

Herzliche Einladung zum 91. Geburtstagsdinner mit Ms. Sophie und ihrem Butler
James am 19.01.2019 im Bürgerhaus Geithain.
Das heißt wir hoffen sehr, dass die beiden bis dahin von ihrer Weltreise zurückgegekehrt
sind! Sie wissen vielleicht noch, dass sich James und Ms. Sophie während ihrem/ unserem
letzten Dinner nähergekommen waren und sich im Laufe des Abends gegenseitig ihre Liebe
gestanden hatten? Spontan brachen Sie damals zu den Klängen des Can-Can nach Paris
auf…
Ja, und nun werden sie sehnsüchtig zurück erwartet - nicht nur von den Musikerinnen und
Musikern der „Sächsischen Bläserphilharmonie“ und ihrem Dirigenten Stefan Diederich. 
Zum Dinner werden gar köstliche Melodien von J. Offenbach, C. Saint-Saens, A. Borodin, J.
Strauß und anderen gereicht.
Mit dabei ist der wunderbare, wandlungsfähige und vielseitige Sänger und Künstler Stephan
Gogolka. Bleibt die spannende Frage: 

„DINNER FOR YOU- JAMES ALLEIN ZUHAUS?“

Was bisher geschah…
beim letzten gemeinsamen Dinner kamen sich Ms. Sophie und ihr treuer Diener James 

endlich nah.                                                                                                               
Nun, „nah“ ist ein wenig untertrieben,                                                                               

denn  Ms. Sophie gestand James: sie würde ihn schon ewig lieben!                        
James, vom vielen stolpern, hetzen, prosten, trinken müde in den Gliedern,     

konnte Sophies Gefühle nicht sofort erwidern.                                                                                  
Doch von Ms. Sophie zum „Kaiser ihrer Seele“ gekürt,                                                

war auch er schlussendlich tief berührt.                                                                     
Seine jahrzehntelang verborgenen Gefühle brachen auf                                       

und die Geschichte nahm dann ihren Lauf.                                                                
Die „Geburtstagskorrespondenz“ an besagtem Tage,                                             

brachte Aufregung pur und Ms. Sophie in Rage.                                                      
An die Lebensversicherung „Abendfrieden“ hatte sie Beiträge gezahlt -            

ein halbes Jahrhundert!!!                                                                                             
Und nun zum 90!!! Geburtstag gab’s eine Reise für zwei Personen nach Paris-     

das hat sie doch seeehr verwundert.                                                                                  
Mit 90 Jahren - ich bitte Sie, soll man da noch verreisen?                                      

Gehört man in diesem Alter nicht längst zum „alten Eisen“?                                                    
Nicht James! Und schon gar nicht Sophie!                                                                

Eilig das Nötigste gepackt-und schon sah man sie,                                                      
nach Paris entschwinden in jener Nacht,                                                                          

was doch die Liebe möglich macht!                                                                                          

Tag für Tag erwartet man die beiden seither zurück,                                                    
doch keine Spur vom „jungen Glück“!                                                                            

Fakt ist: Ms. Sophie feiert Geburtstag stets zu Haus,                                                                            
da lässt sie ihren 91. Geburtstag gewiss nicht aus!                                                     

Und besagter Geburtstag steht nun an,                                                                                         
sodass man echt gespannt sein kann.                                                                                  

Werden beide feiern in Saus und Braus?                                                                             
Oder ist unser James allein zu Haus?

Text: Claudia Scheibe

Tierpark

Der Tierparkverein Geithain e.V. möchte
sich bei allen Sponsoren und Unterstüt-
zern sowie ehrenamtlichen Helfern und
Besuchern bedanken. Wir hoffen auf ein
erfolgreiches Jahr 2019 mit frischem
Wind durch unser neues Konzept und
die tatkräftige Hilfe von Bundesfreiwilli-
gendienstlern.

Sandra Händler
(Vereinsvorsitzende)

Tierpark Geithain e.V.
Laachgasse 8-9
04643 Geithain
Tel.: 0162 797 8868 (auch per WhatsApp)
E-Mail: info@tierpark-geithain.de
http://tierpark-geithain.de/

Anzeige(n)
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Wissenswertes

Der Weihnachtsbaum für den diesjährigen Weihnachtsmarkt wurde von der Eigentümergemeinschaft L.-Petermann-Str. 7 zur Verfü-
gung gestellt. Vielen Dank an die Fa. Hennemann aus Tautenhain für den Transport des Baumes. 
Das Holz und die Hackschnitzel für die neue Weihnachtsmarktbude lieferte die Firma Ladenburger, vielen Dank dafür.  

Foto: P. Bräutigam, 2018 Foto: P. Bräutigam, 2018 

n Wasserzähler werden abgelesen

Kunden des Versorgungsverbandes Grimma-Geithain können den
Verbrauch auch telefonisch oder online übermitteln / Start am 3. De-
zember / Bis Ende Januar sind rund 21 770 Zählerstände zu notieren

Ein Dutzend Mitarbeiter der OEWA Wasser und Abwasser GmbH kon-
zentrieren sich von Anfang Dezember bis Ende Januar 2019 wieder auf
eine Aufgabe: das Ablesen der Wasserzählerstände bei den Kunden des
Versorgungsverbandes Grimma-Geithain (VVGG). Es ist Zeit für die so
genannte Stichtagsablesung. 
Die Zählerableser der OEWA sind im Auftrag des VVGG unterwegs – in
der Hoffnung, viele Grundstückseigentümer persönlich zu erreichen.
„Wir kündigen uns nicht extra an, wir klingeln bei den Kunden und versu-
chen es auch noch einmal, wenn wir beim ersten Mal niemanden er-
reicht haben“, schildert Klaus-Rainer Lange, der langjährige Chefable-
ser im Team. 
Allerdings finden die Kunden nach dem ersten vergeblichen Ablese-Ver-
such bereits eine Selbstablesekarte im Briefkasten. Damit können die
Kunden ihren Zählerstand auch eigenständig ablesen, die Zahlen auf
der Karte eintragen und diese gut sichtbar am Gartenzaun oder an an-
derer geeigneter Stelle anbringen. Die OEWA-Mitarbeiter nehmen sie
dann auf ihrer nächsten Tour mit – und die Sache ist erledigt. „Oder wir
klingen noch einmal“, kündigt Klaus-Rainer Lange an. Eine weitere Opti-
on: die Karte auf dem Postweg an die OEWA in Grimma schicken. Das
Porto ist bereits bezahlt. 
Neben der Selbstablesekarte gibt es zwei weitere Möglichkeiten, den
Zählerstand zu übermitteln: telefonisch unter der Rufnummer 03437
74936-34 oder über die Internetseite der OEWA www.oewa.de. „Zu die-
sem Zweck können sich die Kunden gleich auf Startseite in der Rubrik
‚OEWA vor Ort‘ mit ihrer Postleitzahl einloggen. Damit gelangen sie in den
Bereich der Niederlassung Grimma und können den Zählerstand eintra-
gen“, erklärt Andreas Horny, der Bereichsleiter Kundenservice bei der OE-

WA. Wo Ende Januar
keine Zählerstände
vorliegen, werde der
Wasserverbrauch ge-
schätzt, informiert An-
dreas Horny. 
Um den Ablesern die
Arbeit zu erleichtern,
wäre es wichtig, Zäh-
lerschächte nicht zu-
zustellen und von Lau-
bresten oder auch
Schnee zu befreien,
gegebenenfalls auch
darin befindliches
Wasser abzupumpen.  
In den kommenden beiden Monaten werden rund 21 770 Hauswasser-
zähler abgelesen. Bereits im Oktober waren die Gartenwasserzähler an
der Reihe. Und die Zähler, bei denen die Eichfrist nach sechs Jahren ab-
gelaufen war, sind nach Informationen von Andreas Horny bereits im
Laufe des Jahres je nach Bedarf ersetzt worden. Damit können sich die
Ableser nun darauf konzentrieren, die Zählerstände zu registrieren. 

Sylke Hermann

OEWA Wasser und Abwasser GmbH | Telefon +49 (0) 341 24176 543 
Mobil +49 (0)170 31 51 840 | Fax +49 (0)341 24176 443
E-Mail: presse@oewa.de

OEWA Wasser und Abwasser GmbH
Hauptverwaltung Leipzig | Walter-Köhn-Straße 1a, 04356 Leipzig

Foto: OEWA Leipzig, 2018, 
„Chef des Ablesetrupps, OEWA-Mitarbeiter
Klaus-Rainer Lange“
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n Kleinprojektepool im Rahmen des 
Modellprojektes Land(auf)Schwung für 2019 startet

Vereine und Institutionen sind aufgerufen, sich mit Projekten zu bewer-
ben. Erfolgreiche Beispiele aus den letzten Jahren sind unter www.land-
aufschwung-mittelsachsen.de/kleinprojekte/beispiele.html zu finden.

Die Fördergesellschaft Regio Döbeln e.V. ruft zum Wettbewerb „Klein-
projektepool im Rahmen des Modellprojektes Land(auf)Schwung“ für
das Jahr 2019 auf. Der Projektwettbewerb wird unterstützt mit Mitteln
aus dem Bundesministerium für Landwirtschaft und Ernährung. Der
Projektepool zeigt Wege und Möglichkeiten auf, wie den Auswirkungen
des demografischen Wandels in Mittelsachsen mit Hilfe von Kleinpro-
jekten begegnet werden kann.

Der Projektwettbewerb setzt sich folgende Ziele:
- durch die Finanzierung von Kleinprojekten die Zusammenarbeit un-

ternehmerischer Menschen in den Kommunen zu stärken,
- Vereine und deren Mitglieder sowie Institutionen ermuntern, sich ak-

tiv in ihren Heimatorten zu engagieren,
- Einwohnerinnen und Einwohner für eine Mitarbeit in den Vereinen

oder Institutionen zu aktivieren.

Gesucht werden Kleinprojekte, die beitragen können:
- die soziale und gesellschaftliche Teilhabe von Einwohnerinnen und

Einwohnern in ihren Orten zu stärken und diese zu aktivieren
- die Beziehungen zwischen den Generationen in den Kommunen zu

fördern
- das Ehrenamt und die Vereinsarbeit zu stärken
- die Vernetzung und Kooperation zwischen verschiedenen Vereinen

zu fördern.

Bedingungen und Anforderungen
Die Kleinprojekte müssen auf dem Gebiet des Landkreises Mittelsach-
sen im Zeitraum bis zum 31.12.2019 umgesetzt werden. Die beantrag-
ten Vorhaben werden im Umfang bis maximal 3.000 Euro gefördert. Es
sind Eigenmittel in Höhe von 10 % der Gesamtprojektsumme erforder-
lich, die  auch in Eigenleistung erbracht werden können. Um eine mög-
lichst große Trägervielfalt und regionale Verteilung der Projektvorschläge
zu erhalten, ist vorerst nur ein Projektvorschlag pro Verein zulässig.
Die Auswahl und Bewertung der Kleinprojekte erfolgt über eine Projekt-
jury. Für die Teilnahme am Projektwettbewerb 2019 genügt eine Interes-
sensbekundung. Die Unterlagen stehen unter https://www.landauf-
schwung-mittelsachsen.de/kleinprojekte/unterlagen.html  zum Downlo-
ad bereit.

n Hilfe „Nah am Menschen“ anbieten
Geithainer Beratungsdienste jetzt in der Leipziger Straße

Mehrere Beratungsangebote der Diakonie Leipziger Land in Geithain
sind neulich umgezogen: Die Schuldner- und Insolvenzberatung, die All-
gemeine Soziale Beratung / KirchenBezirksSozialarbeit sowie die
Schwangerschafts(konflikt)beratung haben ihr Domizil jetzt in der Leip-
ziger Straße 20. „Wir freuen uns sehr, dass wir jetzt hier näher an den
Menschen dran sind“, sagte Sozialarbeiter Ralf Sämisch bei der offiziel-
len Eröffnung. 
Ulf Bierbaum war einer der Ersten, der vor über 15 Jahren für die Diako-
nie in Geithain beriet. Der heutige Leiter des Fachbereichs Soziale Bera-
tung erinnert sich noch gut an die Anfänge im ehemaligen Landratsamt
und den Umzug ins Pfarrhaus, wo bis vor kurzem die Sozialarbeiter ihre
Dienste anboten. „Hier waren wir zwar präsent und mitten in der Stadt,
aber ein bisschen versteckt ganz hinten im Gebäude“, so Ulf Bierbaum,
„schön, dass wir jetzt hier direkt an der Straße sitzen“. Für ihn habe sich
damit „der Kreis geschlossen“.

Kontakt: Diakonie Leipziger Land, Leipziger Straße 20, 04643 Geithain,
Tel. 034341 631033; Schuldner- und Insolvenzberatung: Frau Ellen
Buchmann, Freitag 9-13 Uhr (vorherige Terminvereinbarung unter Tel.
03433 274020), sb.borna@diakonie-leipziger-land.de; Allgemeine So-
ziale Beratung / KirchenBezirksSozialarbeit: Herr Ralf Sämisch,
Dienstag 9-12, 14-17 Uhr und nach Vereinbarung, kbs.borna@diakonie-
leipziger-land.de, Schwangerschafts(konflikt)beratung: Frau Isabel
Tavernier, Donnerstag 9-15 Uhr (vorherige Terminvereinbarung),
skb@diakonie-leipziger-land.de; www.diakonie-leipziger-land.de

n Wasser- und Bodenprobenanalyse

Am Montag, dem 28. Januar 2019 bietet die AfU e. V. die Möglichkeit,
in der Zeit von 11.00 Uhr bis 12.00  Uhr im Rathaus Geithain, Markt 11
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den ph-Wert
und die Nitratkonzentration untersucht werden.
Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (mind. 500 ml) in einer Mine-
ralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf ver-
schiedene Einzelparameter z. B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser-
bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden.

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermitt-
lung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen
des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der
Mischprobe für die  Untersuchung zur Verfügung stehen.

Eine Beratung zu weiteren Umweltproblemen ist möglich.

Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.
Mittweida, Leipziger Str. 27
Tel. 03727/976311, www.afu-ev.org

Wissenswertes

Anzeige(n)



C
M
Y
K

22Geithainer Anzeiger 22. Dezember 2018

Wissenswertes

n Entsorgung von Restabfall in der kalten Jahreszeit

Während der kalten Jahreszeit treten häufig
Probleme bei der Entleerung der Restabfall-
behälter auf. Feuchter Restabfall friert bei Mi-
nusgraden am Boden oder der Behälterwand
an. Verstärkt wird dieser Effekt außerdem

durch das Einstampfen des Abfalls. Ein Lösen des eingefrorenen oder
verdichteten Abfalls durch die Mitarbeiter des Entsorgungsunterneh-
mens ist aus Unfallschutzgründen nicht erlaubt! Bitte stellen Sie vor der
Entsorgung sicher, dass Ihr Abfall im Behälter locker ist.  Angefrorener
oder verdichteter Abfall, der im Behälter zurückbleibt, berechtigt nicht
dazu, dass die Restmülltonne dann kostenlos nachentleert wird. Um das
Anfrieren zu vermeiden, sollten Sie vor Befüllung des Behälters einige
Hinweise beachten:

• Den Boden des Behälters, wenn möglich auch zwischen dem Müll,
in den Wintermonaten mit Papier auslegen. Das Papier saugt die
Feuchtigkeit auf und der Müll friert nicht so schnell am Boden oder
der Behälterwand fest.

• Vorbeugend sollten Sie den trockenen Restabfallbehälter in den
Wintermonaten mit einem großen Plastiksack oder mit einem Pa-
piersack auskleiden und die Restabfälle darin entsorgen.

• Abfälle nicht lose in die Behälter werfen. Diese sollten in Papiertüten
oder mit anderem Papier verpackt im Behälter entsorgt werden.

• Abfälle in der kalten Jahreszeit nicht übermäßig stark in die Tonne
drücken (Einstampfen). Ist der Abfall trotz aller vorbeugenden Maß-
nahmen angefroren, lösen Sie diesen vor der Entsorgung mit einem
geeigneten Gegenstand von den Wänden ab. Achten Sie bitte dar-
auf, dass der Behälter dabei nicht beschädigt wird.

• Wenn möglich, den Abfallbehälter frostsicher, z. B. in der Nähe einer
Hauswand, stellen.

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe
Die Wertstoffhöfe des Landkreises sind am 24. und 31.12.2018 ge-
schlossen. Am 27. und 28.12.2018 sind Sie, wie gewohnt, geöffnet.

Weihnachtsbaumentsorgung
Jedes Jahr stellt sich die gleiche Frage, wohin mit dem alten Baum? Die
Weihnachtsbäume können kostenlos an allen Wertstoffhöfen des Land-
kreises Leipzig abgegeben werden. Die Weihnachtsbäume sind von jeg-
lichen Schmuck (Lametta, Kugeln etc.) zu entfernen, da diese kompo-
stiert werden. Eine Ablage an den Glascontainerplätzen in den Städten
und Gemeinden ist verboten.

Versand der Informationsbroschüre zur Abfallwirtschaft 2019
Die Entleerungstermine der Abfallbehälter, Informationen zum neuen
Abfallgebührenmodell und das neue Sperrmüllsystem – all das finden
Sie in der Informationsbroschüre zur Abfallwirtschaft 2019. Diese wird
im Dezember an alle Haushalte, Gewerbe etc. versandt.

S. Kriehme, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Tel.: 034299 7060 81
oeffentlichkeitsarbeit@kell-gmbh.de, www.kell-gmbh.de
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Gesundheit & Soziales (alle Angaben ohne Gewähr)

n  Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
    Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, Samstag und Sonntag von 9 bis 11 Uhr

Sa 22.12.2018 und So 23.12.2018 09.00-11.00
Praxis Dr.med.Katrin Barkschat, Badstr.22, 04651 Bad
Lausick, Tel. 034345/22231

Mo 24.12.2018 09.00-11.00
Praxis Dr. Andrea Berndt, Bahnhofstr. 28, 04654 Froh-
burg, Tel. 034348/51545

Di 25.12.2018 09.00-11.00
Praxis Andrè Rose, Markt 10., 04654 Frohburg, Tel.
034348/51390

Mi 26.12.2018 09.00-11.00
Praxis Dr.med.dent.Katharina Lichtenberger, P.-Guen-
ther-Platz 6, 04643 Geithain, Tel. 034341/42307

Do 27.12.2018 und Fr 28.12.2018 09.00-11.00 
Praxis Dipl.-Stom. Heike Vogel, (Frau Riede), Schillerstr.
6, 04643 Geithain, Tel. 034341/42107

Sa 29.12.2018 und So 30.12.2018 9.00-11.00 
Praxis Dipl.-Stom. Maria Nowak (Frau Wetzel), Am Riff 1,
04651 Bad Lausick, Tel. 034345/22490

Mo 31.12.2018 09.00-11.00
Praxis Antje Gwozdz, Dresdener Str. 44, 04643 04643
Geithain, Tel. 034341/42684  (0176/93556278)

Di. 01.01.2019 09.00-11.00
Praxis Dr.med.dent.Martina Erler, R.-Koch-Str. 6, 04643
Geithain, Tel. 034341/41423

Sa 05.01.2019 und So 06.01.2019 09.00-11.00
Praxis Dr.med.Kerstin Halm, Waldstr. 13a, 04651 Bad
Lausick, Tel. 034345/22741

Sa 12.01.2019 und So 13.01.2019 09.00-11.00 
BAG Dr.med.dent.Christian Kyber & Dr.med.dent.Anette
Luise Kyber, A.-Bebel-Str. 2, 04643 Geithain, Tel.
034341/41567

Sa 19.01.2019 und So 20.01.2019 09.00-11.00
BAG Dr.med.Jutta Arnold & Dr.med.dent.Dorothee Ar-
nold, Str. d. Freundschaft 33, 04654 Frohburg, Tel.
034348/51027

Sa 26.01.2019 und So 27.01.2019 09.00-11.00
BAG Dr.med.dent.Christian Kyber & Dr.med.dent.Anette
Luise Kyber, A.-Bebel-Str. 2, 04643 Geithain, Tel.
034341/41567

n  Dienstplan Apotheken

A1 Borna 1                   Stadt-Apotheke, Brauhausstraße 5,                                           Tel. 03433/204049
A2 Borna 2                   Löwen-Apotheke, Markt 14,                                                       Tel. 03433/27330
A3 Borna 3                   Apotheke im Kaufland, Am Wilhelmschacht 34,                         Tel. 03433/204882
A4 Borna 4                   Apotheke am Krankenhaus, Rudolf-Virchow-Straße 4,              Tel. 03433/27430
A5 Borna 5                   Adler-Apotheke, Leipziger Str. 26a,                                             Tel. 03433/204024
A6 Borna 6                   farma-plus Apotheke an der Marienkirche, Sachsenallee 28b,  Tel. 03433/7468760
A7 Böhlen 1                 Galenus-Apotheke, Röthaer Str. 5,                                             Tel. 034206/5900
A8 Böhlen 2                  Ahorn-Apotheke, Leipziger Str. 2,                                               Tel. 034206/77088
A9 Kitzscher                 Die Engel Apotheke, Glück-Auf-Weg 2a                                     Tel. 03433/741216
A10 Neukieritzsch        Linden-Apotheke, Markt 3,                                                         Tel. 034342/51381
A11 Regis-Breitingen   Stadt-Apotheke, Schillerstraße 31,                                             Tel. 034343/51353
A12 Rötha 1                 Stadt-Apotheke, Lessingstraße 2,                                              Tel. 034206/54107
A13 Rötha 2                 Apotheke am Markt, Markt 7,                                                     Tel. 034206/78834

B1 Groitzsch 1             Apotheke am Markt, Markt 12,                                                   Tel. 034296/43708
B2 Groitzsch 2             Arkaden-Apotheke, Breitstraße 16                                              Tel. 034296/41750
B3 Pegau 1                  Löwen-Apotheke, Breitstraße 51                                                Tel. 034296/9750
B4 Pegau 2                  Kirchplatz-Apotheke, Kirchplatz 18-19,                                      Tel. 034296/397744
B5 Zwenkau 1              Laurentius-Apotheke, Pegauer Str. 15,                                       Tel. 034203/5790
B6 Zwenkau 2              Markt-Apotheke, Weinhold-Arkade 4                                          Tel. 034203/54400
B7 Markkleeberg 1       Ahorn-Apotheke, Koburger Str. 50,                                             Tel. 0341/92647764
B8 Markkleeberg 2       Pelikan-Apotheke, Hauptstraße 62,                                            Tel. 0341/3582458
B9 Markkleeberg 3       Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 35,                                       Tel. 0341/3588788
B 10 Markkleeberg 4    Römer-Apotheke, Sonnensiedlung 2a,                                       Tel. 0341/3580415
B11 Markkleeberg 5     Torhaus-Apotheke, Arndtstraße 2,                                              Tel. 0341/3379590
B12 Markkleeberg 6     Apotheke am Marktkauf, Städtelner Str. 54                                Tel. 0341/3582418
B13 Markkleeberg 7     Apotheke am Park, Hauptstraße 8,                                             Tel. 0341/3582303
B14 Markkleeberg 8     Apotheke im Globus, Nordstraße 1,                                           Tel. 034297/48533

B7 Frohburg 1              Apotheke am Markt 16,                                                               Tel. 034348/51362
B14 Frohburg2             Sonnen-Apotheke, Str. d. Freundschaft 31,                                Tel. 034348/53622
B8 Geithain 1               Löwen-Apotheke, Leipziger Str. 7,                                              Tel. 034341/42360
B9 Geithain 2               Apotheke am Stadtpark, R.-Koch-Str. 6,                                    Tel. 034341/42930
B11 Geithain 3             Linden-Apotheke, August-Bebel-Str. 1,                                      Tel. 034341/44550
B10 Kohren-Sahlis       Kohrener Land-Apotheke, Markt 130,                                         Tel. 034344/61329

HINWEIS: Am Samstag beginnt der Notdienst nach Plan um 18 Uhr.
Im Zeitraum von 8 -18 Uhr sind folgende Apotheken des Dienstbereitschaftskreises regelmäßig 
geöffnet und somit dienstbereit:

A3 – Apotheke im Kaufland Borna                                                                                  Tel. 03433/204882
B12 – Apotheke am Marktkauf Markkleeberg                                                                  Tel. 0341/3582418
B14 – Apotheke im Globus Markkleeberg                                                                       Tel. 0341/48533

n Kassenärzt-
licher Bereit-
schaftsdienst

Über die Einsatzzentrale
des kassenärztlichen Be-
reitschaftsdienstes, Tel.
Nr. 0341-19292 kann der
diensthabende Arzt bzw.
die diensthabende Praxis
erfragt werden. Für le-
bensbedrohliche Zustän-
de, wie Bewusstlosigkeit,
heftiger Brustschmerz,
schwere Atemnot, bei
starken Blutungen sowie
schweren Unfällen ist der
Rettungsdienst zuständig
und rund um die Uhr über
den Notruf 112 bei Bedarf
zu erreichen.  

01.01.2019               A5

02.01.2019               A6

03.01.2019              A7

04.01.2019               A8

05.01.2019             B11

06.01.2019             A12

07.01.2019               A9

08.01.2019             A10

09.01.2019             A11

10.01.2019             A12

11.01.2019             A13

12.01.2019             B12

13.01.2019             A13

14.01.2019               B1

15.01.2019               B2

16.01.2019               B3

17.01.2019               B4

18.01.2019               B5

19.01.2019             B13

20.01.2019               A1

21.01.2019               B6

22.01.2019               B7

23.01.2019               B8

24.01.2019               B9

25.01.2019             B10

26.01.2019             B14

27.01.2019               A2

28.01.2019             B11

29.01.2019             B12

30.01.2019             B13

31.01.2019             B14

Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter http://www.zahnaerztesachsen.de/app/presse//ndk/Leipzig/Geithain/list zu finden.
Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste auch der Tagespresse zu entnehmen.
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